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Grüß Gott zusammen,
der Winter hat uns voll im Griff. 
Hustende und schnupfende 
Menschen - überall wohin man 
sieht. Die gemeindlichen Kolle-
gen und sicher auch viele von 
Euch waren und sind betroffen. 
Ich hoffe, Ihr seid alle bald wie-
der fit. 
In den Lagern stapeln sich die 
Schneeschaufeln. Gut für uns, 
schlecht für die Geschäfte. 
Orkansturm „Sabine“ war zwar 
zum Glück bei uns nicht so dramatisch wie angekündig, 
trotzdem erlitt unser schöner neuer Maibaum irreparable 
Schäden und musste abgebaut werden. Vielen Dank den 
Verantwortlichen und Helfern, welche sich der Aufgabe 
angenommen haben. Eigentlich sollte der Baum vier Jah-
re stehen und nicht schon nach einem halben Jahr wieder 
entfernt werden. Aber wie ich unsere Maibaumfreunde 
kenne, arbeiten sie schon wieder an einem neuen Plan.
Den Fasching haben wir nun auch hinter uns gebracht. Für 
den einen oder anderen waren diese Tage anstrengend. 
Bestimmt auch für viele Mitglieder des Sportvereins, die 
auch heuer wieder unseren „Sportlerball“ ausgerichtet 
haben, um den Griesstätter Faschingsfreunden ein Event 
zu bieten. Sie kümmerten sich auch um die „Kurzen“ und 
die Organisation eines Kinderfaschingsballes. Vielen Dank 
ihnen allen.
Auch bedanken möchte ich mich bei allen Musikanten 
und DJ’s, vor allem bei unserer gemeindeansässigen Band 
„Rockwave“ und bei der Musikkapelle, die mit Sicherheit 
den einen oder anderen kräftezehrenden Auftritt hinter 
sich haben. Ich bin sehr froh, dass wir sie haben.
Nun befinden wir uns in der Fastenzeit und so manche 
Bürger leben in diesen Wochen etwas enthaltsamer und 
vernünftiger als im restlichen Jahr.
Das nächste Großereignis steht uns jetzt bevor: Die Wahl!
Der Gemeinderat, der Bürgermeister, der Landrat und der 
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Aus dem rathaus

Verkauf eines Baugrundstücks 

Die Gemeinde Griesstätt verkauft im Baugebiet „Radlers-
berg“ das Grundstück Fl.Nr. 702/51 der Gemarkung Gries-
stätt. Das Grundstück ist erschlossen und hat eine Fläche 
von 515 m². Der Kaufpreis beträgt aufgrund des aktuellen 
Bodenrichtwerts 400,00 € je m². Bauträger werden nicht 
berücksichtigt.
Die Bebaubarkeit ergibt sich aus dem verbindlichen Be-
bauungsplan „Radlersberg“ i. V. m. d. 7. Änderung des Be-
bauungsplanes „Radlersberg“. 
In dem o.a. Kaufpreis sind die nach der gemeindlichen Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS-EWS) von der Gemeinde Griesstätt und nach der 
Wasserbezugs-, sowie Beitrags- und Gebührenordnung 
des Wasserbeschaffungsvereins Griesstätt e.V. zu erhe-
benden Herstellungsbeiträge und Grundstücksanschlüsse 
nicht enthalten. Hierüber ergeht gesonderter Bescheid. 
Nähere Auskünfte über die Vergabekriterien, die Bebau-
barkeit, den Bebauungsplan und die Erschließungskosten, 
sowie den Entwurf des Kaufvertrages erhalten Sie bei Frau 
Wieland unter  08039/9056-14 oder E-Mail b.wieland@
griesstaett.de.
Interessenten können sich schriftlich bei der Gemeinde 
Griesstätt, Innstraße 4, 83556 Griesstätt oder per E-Mail 
unter b.wieland@griesstaett bewerben. 
Das Grundstück wird vom Gemeinderat vergeben. 

Kreistag werden neu gewählt. Es stehen mannigfaltige Be-
werberinnen und Bewerber zur Auswahl. Da wir eine hohe 
Briefwahlbeteiligung erwarten, haben wir die Briefwahl-
bezirke auf vier erhöht. Unsere ehrenamtlichen Wahlhel-
fer sind bestens geschult und stehen für die Wahl in den 
Startlöchern.
Wir sehen und hören uns dann in ein paar Wochen wieder. 
Ich wünsche allen eine gute Zeit.
Euer Robert Aßmus

Standorte Defibrillatoren in Griesstätt

Mehr als 100.000 Menschen sterben je-
des Jahr in Deutschland am plötzlichen 
Herztod. Meist als Folge eines Herzinfark-
tes beginnt das Herz zu "flimmern" und 
nur ein schneller Elektroschock kann es 
wieder in den richtigen Rhythmus bringen. Mit automati-
sierten externen Defibrillatoren können Laien diese Erste 
Hilfe leisten. 
In Griesstätt sind Defibrillatoren an folgenden Standorten 
zu finden:
 • Bei der Feuerwehr (Feuerwehrauto)
 • Am Sportheim (Haupteingang)
 • In der Hütte am Kettenhamer Weiher

Feldgeschworene/r gesucht

Die Gemeinde Griesstätt sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Feldgeschworene/n zur Unterstützung des 
bestehenden Teams.
Wer Fragen oder Interesse an dieser ehrenamtlichen Tä-
tigkeit hat, meldet sich bitte bei Frau Wieland im Rathaus 
( 08039/9056-14; E-Mail: b.wieland@griesstaett.de).

Wichtige Mitteilung 
aus der Kasse/Finanzverwaltung 

Bitte geben Sie bei Zahlungen/Daueraufträgen in Sachen 
Steuerangelegenheiten (Grund-/Gewerbe-/Hundesteuer), 
sowie bei Zahlungen für Abwasser, Müllgebühren und Kin-
dergartenbeiträge immer die jeweils gültige Finanzadresse 
(kurz bezeichnet als FAD) und ggf.  das zugehörige Objekt 
an. Die Finanzadresse in Form der 4-stelligen Nummer 
finden Sie auf den Bescheiden immer im rechten oberen 
Abschnitt. Da Bescheide grundsätzlich nur bei Änderungen 
neu ausgestellt werden, d.h. nicht jährlich zugestellt wer-
den, können Sie im Bedarfsfall gerne per Email einen Bür-
gerkontoauszug bei k.zemanek@griesstaett.de zu Ihrem 
jeweiligen Objekt anfordern.
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Auflösung des Helferkreises Asyl 

Der Asylhelferkreis Griesstätt teilte Mitte Februar der Ge-
meindeverwaltung mit, dass er die Arbeit in der Asyl- und 
Flüchtlingshilfe in der derzeit bestehenden Form und Zu-
sammensetzung nicht mehr weiterführen kann. Nach all 
den Jahren ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit sind die Mitglie-
der nun an ihre Belastungsgrenze gestoßen. Leider fanden 
sich auch keine neuen Unterstützer, die sich einbringen 
würden. 
Die Gemeinde bedauert die Entscheidung der Ehrenamtli-
chen zutiefst, hat hierfür jedoch großes Verständnis. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für die aufopferungsvolle 
Einsatzbereitschaft jeder einzelnen Helferin und jedes Hel-
fers. Nur durch ihre Mitarbeit konnte eine gelungene und 
erfolgreiche Integration all der Geflüchteten stattfinden.
Die Gemeindeverwaltung versucht nach wie vor, weiterhin 
die Asylbewerber und Flüchtlinge nach Möglichkeit zu un-
terstützen. 

Anstehende Neuregelung der Beschilderung in 
der Dr.-Mitterwieser-Straße

Aufgrund einer Überprüfung der im Moment vorherr-
schenden Verkehrssituation sowie einer straßenverkehrs-
rechtlichen Überprüfung des Straßencharakters der Dr.-
Mitterwieser-Straße durch das Landratsamt Rosenheim, 
Untere Straßenverkehrsbehörde, ist die Gemeinde Gries-
stätt dazu verpflichtet, die jetzige Tempo-30-Zone, sowie 
die aufgebrachte 30er Beschilderung auf dem Asphalt zu 
entfernen. 
Bei der Dr.-Mitterwieser-Straße handelt es sich laut Land-
ratsamt Rosenheim, Untere Straßenverkehrsbehörde, um 
eine Ortsverbindungsstraße mit hoher Bedeutung, die den 
Durchgangsverkehr regelt, Kettenham und weitere Weiler 
mit Griesstätt verbindet. Zudem vermisst die Dr.-Mitter-
wieser-Straße den Eindruck einer Tempo-30-Zone durch 
ihren gut ausgebauten Charakter, sie ist geradlinig und 
dient den rechts und links verlaufenden Seitenstraßen als 
Anbindung auf die weiterführenden Straßen. 
Für eine Anordnung von Geschwindigkeitsbeschränkun-
gen, wie die einer Tempo-30-Zone, fehlen laut Landrat-
samt Rosenheim, Untere Straßenverkehrsbehörde, zwin-
gende Gründe. 
Daher ist nach den Vorgaben der StVO die Beschilderung 
einer Tempo-30-Zone in der Dr.-Mitterwieser-Straße wie-
der zu entfernen und diese wieder als Ortsverbindungs-
straße zu beschildern. Die einmündenden Straßen haben 
dann den auf der Dr.-Mitterwieser-Straße fahrenden Fahr-
zeugen Vorfahrt zu gewähren. 
Der Gemeinderat war sich hier einstimmig einig, dass die-
se Anordnung derzeit nicht vollzogen wird. Allerdings be-
findet sich die Gemeinde hier auch rechtlich im Zugzwang. 
Es wird versucht Gespräche mit den Verantwortlichen zu 
führen, um die derzeitige Verkehrsregelung doch aufrecht-
erhalten zu können. 
Bei Fragen hierzu wendet Euch gerne an den Bürgermeis-
ter. 

Rathausöffnungszeiten

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unser Rathaus bleibt an den folgenden Tagen geschlossen:

Brückentage:
Freitag, den 21.05.2020
Freitag, den 12.06.2020
Kirta:
Montag, den 19.10.2020

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

Aus dem Bauhof

Aus gegebenem Anlass informiert die Gemeindeverwal-
tung über die Verwendung von Pflanzenschutzmitteln 
im gemeindlichen Bauhof. Es ist nach § 12 des Pflanzen-
schutzgesetzes auf allen Flächen, die nicht landwirtschaft-
lich genutzt werden, grundsätzlich verboten, Pflanzen-
schutzmittel einzusetzen. Das wird in unserem Bauhof seit 
fast 10 Jahren so gehandhabt. Außerdem darf seit 2013 
kein Pflanzenschutzmittel mehr an Personen ausgegeben 
werden, die keinen Sachkundenachweis haben. Da in un-
serem Bauhof niemand diese Schulung hat, dürfen diese 
es auch nicht mehr anwenden.

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de
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Kommunalwahl am 15. März 2020

Am 15. März finden in Bayern die allgemeinen Gemeinde- 
und Landkreiswahlen statt.
Worüber bestimmen die gewählten Mandatsträger?
Die Kommunen entscheiden über viele Fragen, die das 
wirtschaftliche, soziale und kulturelle Wohl der Bürgerin-
nen und Bürger betreffen. Sie sind zuständig für alle Belan-
ge der örtlichen Gemeinschaft, sei es für die Entwicklung 
der Gemeinde und des Landkreises, die Erschließung mit 
Straßen und Wegen, die Entscheidungen im öffentlichen 
Nahverkehr, über Schulen und Krankenhäuser, über die 
örtlichen Einrichtungen in den Bereichen Kultur, Kinder- 
und Jugendarbeit oder Breitensport und vieles mehr. 
Wie wird gewählt ?
Wahl des Griesstätter Bürgermeisters und des Landrats 
des Landkreises Rosenheim:
In Bayern werden der 1. Bürgermeister und der Landrat 
in unmittelbarer Wahl bestimmt. Der gelbe Stimmzettel ist 
für die Wahl zum Ersten Bürgermeister und der hellblaue 
Stimmzettel für die Wahl des Landrats. Dabei hat jede 
wählende Person jeweils eine Stimme. 
Wahl des Griesstätter Gemeinderats (grüner Stimmzettel):                             
In Gemeinden bis zu 3000 Einwohner (Gemeinde Gries-
stätt) sind 14 Gemeinderäte zu wählen. Grundsätzlich hat 
man so viele Stimmen wie Sitze zu vergeben sind. Bei Ge-
meinden unter 3000 Einwohnern gibt es jedoch nach wie 
vor eine Sonderregelung: Jede Liste (Partei) kann bis zu 28 
Kandidaten (entspricht maximal 28 Stimmen bzw. einer 
Verdoppelung der zu vergebenden Sitze) umfassen. Hat 
eine Liste weniger als 28 Kandidaten, können Personen 
2-fach oder 3-fach genannt sein. Jeder Wähler in Gries-
stätt hat diesmal 25 Stimmen, da für die Berechnung der 
der stimmberechtigten Person zustehenden Stimmenzahl 
der Wahlvorschlag mit der höchsten Bewerberzahl maß-
gebend ist, wobei Mehrfachaufführungen zu berücksichti-
gen sind. Kein Kandidat darf jedoch mehr als 3 Stimmen 
erhalten, auch dann nicht, wenn er mehrfach aufgeführt 
ist!
Wahl des Kreistags (weißer Stimmzettel), wenn mehrere 
Wahlvorschläge vorliegen: 
Auch für die Wahl des Kreistags hat jede wählende Person 
so viele Stimmen, wie Mandate zu vergeben sind. Die Zahl 

der Mandate richtet sich jeweils nach der Einwohnerzahl 
des Landkreises. Beispiel: Im Landkreis Rosenheim sind 70 
Kreisräte zu wählen. Jeder Wähler hat 70 Stimmen!
Gültig wählen:
Der Stimmzettel ist vor allem ungültig, wenn
- er nicht eindeutig erkennen lässt, für wen die Stimmen 

abgegeben werden.
- er leer abgegeben wird.
- die Gesamtstimmenzahl überschritten wird
- die Wählerin oder der Wähler auf ihm zusätzliche Bemer-

kungen oder Kennzeichen angebracht hat.
Das Streichen von Namen allein macht den Stimmzettel 
nicht ungültig.
Wie wird gewählt?
Wahl des Gemeinderates und des Kreistages, wenn meh-
rere Wahlvorschläge vorliegen: Liegen mehrere Wahlvor-
schläge (=Listen) vor, wird die Wahl nach den Grundsätzen 
der Verhältniswahl durchgeführt. Dabei dürfen Namen 
nicht hinzugefügt, aber vorgedruckte gestrichen werden.
Ankreuzen einer Liste
Die wählende Person kann eine Liste ankreuzen, ohne be-
stimmte Personen auszuwählen; damit vergibt sie so viele 
Stimmen, wie die Liste Namen umfasst.
Kumulieren
Einzelne Bewerber dürfen bis zu 3 Stimmen erhalten.
Panaschieren
Sie können Bewerber auf verschiedenen Listen ankreuzen.
Verbindung von Listenkreuz und Einzelstimmvergabe
Wenn Sie nicht alle Stimmen für einzelne Bewerber ver-
wenden, können Sie zusätzlich eine Liste ankreuzen. Die 
restlichen Stimmen werden dann als Einzelstimmen von 
oben nach unten auf die noch nicht gekennzeichneten Be-
werber verteilt. Mehrfach aufgeführte Bewerber werden 
mehrfach berücksichtigt. Streichungen sind möglich. 
Wo wird gewählt?
Gewählt wird in Griesstätt zwischen 8 und 18 Uhr in der 
Grundschule. Sie haben zudem die Möglichkeit der Brief-
wahl. Hierfür verweisen wir auf den Wahlbenachrichti-
gungsbrief.
Weitere Informationen finden Sie unter www.deinewahl.
bayern.de/kommunalwahl.

Sanitär

Heizung

Alpenstr. 7 • 83556 Griesstätt
 08039 / 3283

Mail: info@niggl-haustechnik.com

IGGLN
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Wohnhauses mit Doppelgarage auf einem Grundstück in 
Kolbing" mit 12:0 Stimmen sein gemeindliches Einverneh-
men. Das Oberflächenwasser wird in einer Regenwasser-
zisterne mit 7000 ltr. Nutzinhalt gesammelt, die reduzierte 
Menge wird über einen Drosselschacht in den vorhan-
denen „Bürgermeisterkanal“ eingeleitet.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Aufstockung des 
Garagengebäudes, profilgleich mit dem Wohnhaus und 
Einbau vom Büroräumen auf einem Grundstück in der Ro-
senheimer Straße" mit 12:0 Stimmen sein gemeindliches 
Einvernehmen. Das Oberflächenwasser ist gedrosselt mit 
0,6 l/sec. in den gemeindlichen Abwasserkanal einzuleiten.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Neubau einer 
Garage (unterkellert) und Anbau eines Wintergartens an 
ein bestehendes Gebäude auf einem Grundstück in Kol-
bing" mit 12:0 Stimmen sein gemeindliches Einvernehmen. 
Das Oberflächenwasser ist über Rigolen zu versickern.
Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid zur  
Errichtung einer Doppelgarage auf einem Grundstück in 
Kolbing mit 12:0 Stimmen sein gemeindliches Einverneh-
men. Das Oberflächenwasser ist in einem 1000 ltr. Contai-
ner zu sammeln, ein evtl. Überlauf ist in der angrenzenden 
Wiese zu versickern.
Der Gemeinderat beschloss mit 12:0 Stimmen, der Kreis-
wasserwacht Rosenheim für ein Neufahrzeug "Einsatzlei-
ter Wasserrettung" einen Zuschuss in Höhe von 1.000 € 
zu gewähren.
Der Gemeinderat beschloss mit 11:1 Stimmen, dem Pfarr-
verband Rott a. Inn  für die Innenrenovierung der Pfarr-

Aus den Sitzungen des Gemeinderates 

In der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2019 wurden fol-
gende Tagesordnungspunkte behandelt: 
Der Gemeinderat stellte fest, dass die Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung der 6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für die Erweiterung des „Gewerbegebietes 
Klosterfeld“ in der Zeit vom 19.08.2019 bis einschließlich 
20.09.2019 durchgeführt wurde. Aus der Öffentlichkeits-
beteiligung wurden keine Stellungnahmen abgegeben. Im 
Rahmen der Behördenbeteiligung sind vom Landratsamt 
Rosenheim, Untere Naturschutzbehörde; Regierung von 
Oberbayern; Regionaler Planungsverband Südostober-
bayern; Wasserwirtschaftsamt Rosenheim; BUND Natur-
schutz in Bayern e.V., Kreisgruppe Rosenheim Stellungnah-
men eingegangen. Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom 
Anhörungsverfahren und stellte den von Architekten Hans 
Baumann & Freunde gefertigten Entwurf der 6. Flächen-
nutzungsplanänderung in der Fassung vom 11.12.2019 
fest, da sich keine Änderungen oder Ergänzungen ergeben.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Errichtung ei-
ner Holzlege auf einem Grundstück am Wendelsteinring" 
mit 12:0 Stimmen eine isolierte Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes „Griesstätt Süd-Ost“ bzgl. 
des Grenzabstandes.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Neubau eines 

Aus dem Gemeinderat

Erster Männertag im SonnenGarten Edling ein voller Erfolg!
Seit Jahresbeginn ist jeder Montag in unserer SonnenGarten Tagespflege ein Männertag! Zur Prämiere starteten unsere zahl-
reichen Gäste mit einem Weißwurstfrühstück und einem alkoholfreien Bier in den Tag. Neben dem Frühstück informierten 
sie sich bei unserer täglichen Zeitungsrunde über alles Wichtige in unserer Region. Beim anschließenden Kegeln zeigten sie 
dann großes Geschick und Freude an der Bewegung. Nach einem frisch zubereiteten Mittagessen (es gab Zucchinisuppe, 
gebackenen Camembert mit Preiselbeeren und gemischten Salat) tat die kleine Mittagsruhe auf unseren Relaxsesseln und 
Sofas gut. Beim gemeinsamen Singen am Nachmittag erinnerten sich viele unserer Gäste an vergessene Schlager und konnten den Text auswendig 

mitsingen. Nach Kaffee und Kuchen wurden unsere Gäste von unserem hauseigenen Fahrdienst wieder nach Hause gebracht.
Unsere weiblichen Gäste fühlten sich trotz des Männertages ebenfalls sehr wohl: bei einer Wellness-Handmassage wurden       
allerlei Neuigkeiten ausgetauscht. Geplant sind an den Männermontagen u.a. Kartenspielen und Arbeiten an der Werkbank 
unter qualifizierter Betreuung unserer speziell ausgebildeten Mitarbeiterin. 

Falls Sie auch Interesse an unserer Tagespflege haben, kommen Sie einfach auf uns zu, 
wir freuen uns auf Sie! Sie erreichen uns unter:

08071/90456-11 oder unter tp@sonnengarten-edling.de

Gutschein für einen Tag in unserer Tagespflege
Besuchen Sie uns in unserer Tagespflege kostenlos und unverbindlich an einem Tag von Montag bis Freitag (je nach Verfügbarkeit).

Unser Angebot an Sie:

 Hauseigener Hol- und Bringservice  Reichhaltiges Frühstück
 Pflegerische Unterstützung  Mittagessen mit Vor- und Nachspeise
 Aktivierende Betreuung (u.a. Spiele, Gymnastik,   Kaffee und Kuchen am Nachmittag

Singen, Zeitungsrunde)
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter 08071/90456-11 oder unter tp@sonnengarten-edling.de

_  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden am 
25. März und am 15. April 2020 statt.

kirche Griesstätt einen Zuschuss in Höhe von 5.000 € zu 
gewähren. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 13.11.2019: 
- Anschaffung eines neuen Gerätes für die Ph-Messung in 

Höhe von 3.162,84 €
- Bestellung von Heizöl für Alpenstraße, Innstraße und 

Rathaus, ca. 6.000 ltr. zum Tagespreis
- Erhalt einer Straßenausbaupauschale
- Verlängerung Zuwendungsbescheid Kanalkataster bis 

31.12.2021.

In der Gemeinderatssitzung vom 22.01.2020 wurden fol-
gende Tagesordnungspunkte behandelt: 
Der Gemeinderat stellte fest, dass die frühzeitige Öffent-
lichkeitsbeteiligung und die frühzeitige Anhörung der 
berührten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange für die Aufstellung des Bebauungsplanes mit in-
tegrierter Grünordnung „Gewerbegebiet Klosterfeld Er-
weiterung“ in der Zeit vom 16.09.2019 bis einschließlich 
17.10.2019 durchgeführt wurde. Im Rahmen der Betei-
ligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange sind 14 Stellungnahmen eingegangen. 
Einwendungen bzw. Äußerungen wurden vorgebracht von: 
Landratsamt Rosenheim, Bauleitplanung; Landratsamt 
Rosenheim, Untere Naturschutzbehörde; Regierung von 
Oberbayern; Staatliches Bauamt Rosenheim; Bayernwerk 
Netz GmbH;  Deutsche Telekom Technik GmbH; Industrie- 
und Handelskammer für München und Oberbayern; Hand-
werkskammer für München und Oberbayern; Regionaler 
Planungsverband Südostoberbayern. Im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wurden keine Stel-
lungnahmen abgegeben. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Griesstätt nahm Kenntnis vom Anhörungsverfahren und 
billigte den von Architekten Hans Baumann & Freunde ge-
fertigten Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Klosterfeld Erweiterung“ in der Fassung vom 17.07.2019 
einschließlich der oben beschlossenen Änderungen. Die 
Änderungen werden in den Entwurf mit Plan, Begründung 
und Umweltbericht eingearbeitet, mit Fassungsdatum 
22.01.2020 versehen und öffentlich ausgelegt und den 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange zur 
Stellungnahme vorgelegt. 
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Errichtung eines 
Alpakafohlenunterstandes auf einem Grundstück in Feld 
mit 10:0 Stimmen das gemeindliche Einvernehmen. Ge-

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

meinderatsmitglied Siegfried Maier nahm gem. Art. 49 GO 
nicht an Beratung und Abstimmung teil.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Neubau eines 
Carports mit Geräteschuppen auf einem Grundstück am 
Wendelsteinring" mit 11:0 Stimmen eine isolierte Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Gries-
stätt Süd-Ost“ wegen der Überschreitung der für Garagen 
festgesetzten Baugrenze im Süden.
Der Gemeinderat beschloss mit 7:4 Stimmen, bei der Kom-
munalwahl 2020 ein Erfrischungsgeld in Höhe von 60 € zu 
bezahlen.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 11.12.2019/ Genehmigung von Rechnungen:
- IT-Arbeiten im Oktober: brutto 2.977,68 €
- Michelin Reifen 600/65/38 für CS 120: brutto 3.497,41 €
- Mulcharbeiten im Gemeindegebiet: brutto 1.566,04 €
- Lieferung und Montage Heizöltank Rathaus: brutto 

3.720,36 €
- Straßenkehren: brutto 3.126,26 €
- Demontage des Kellertanks im Rathaus: brutto 4.998 €

Aus Platzgründen wurden die Sitzungsprotokolle von der 
Redaktion gekürzt. Die ungekürzten Protokolle finden Sie 
auf www.griesstaett.de.

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de
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 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Unsere Buchtipps: Frauenschicksale
"Die Nachtigall" 
von Kristin Hannah:
Zwei Schwestern im besetzten Frank-
reich: Vianne, die Ältere, muss ihren 
Mann in den Krieg ziehen lassen und 
wird im Kampf um das Überleben ihrer 
kleinen Tochter vor furchtbare Entschei-
dungen gestellt. Die jüngere Isabelle 
schließt sich indes der Résistance an 

und sucht die Freiheit auf dem Pfad der Nachtigall, einem 
geheimen Fluchtweg über die Pyrenäen. Doch wie weit 
darf man gehen, um zu überleben? Und wie kann man die 
schützen, die man liebt? 
"Ich bin Malala" - Das Mädchen, das die 
Taliban erschießen wollten, weil es für 
das Recht auf Bildung kämpft.
Am 9. Oktober 2012 wird die junge Pa-
kistanerin Malala Yousafzai auf ihrem 
Schulweg überfallen und niederge-
schossen. Die 15-Jährige hatte sich den 
Taliban widersetzt, die Mädchen ver-
bieten, zur Schule zu gehen. Wie durch 
ein Wunder kommt Malala mit dem Leben davon. 
Als im Herbst 2013 ihr Buch "Ich bin Malala" erscheint, ist 
die Resonanz enorm: Weltweit wird über ihr Schicksal be-

richtet. Im Juli 2013 hält sie eine beeindruckende Rede vor 
den Vereinten Nationen. Barack Obama empfängt sie im 
Weißen Haus und im Dezember erhält sie den Sacharow-
Preis für geistige Freiheit, verliehen vom Europäischen 
Parlament. Malala Yousafzai lebt heute mit ihrer Familie in 
England, wo sie wieder zur Schule geht. 
Neue Kinderbücher: 

Ich sehe was, was du nicht siehst:
Man möchte seinen Augen kaum 
trauen, so bunt und quirlig geht es 
auf Manuela Ancuticis fröhlichen 
Wimmelfotos zu. Und tatsächlich: 
Hier gibt es mehr zu entdecken, als 
der erste Blick vermuten lässt. Alltäg-

liche Gegenstände werden in einem völlig neuen Kontext 
dargestellt. Die hübschen, kurzen Reime bringen kleine 
und große Sucher auf die Spur. Jeder Fund ist ein Ereignis, 
Bild für Bild entstehen neue Geschichten und die Fanta-
sie geht auf Reisen. Dabei werden Aufmerksamkeit, Wort-
schatz, Konzentration und Gedächtnis geschult und Lange-
weile hat keine Chance.
Auch wir machen Osterferien:
Letzter Tag zum Ausleihen ist am Freitag, den 3. April 
2020. Ab Freitag, den 24. April sind wir wieder für Euch 
da!                                                        Text/ Fotos: Christine Müller
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Wir gratulieren

Herrn Lorenz Freiberger zum 
85. Geburtstag am 27. Januar 2020

Frau Rosa Bachleitner zum 
80. Geburtstag am 3. Februar 2020

Frau Barbara Hofmeister zum 
80. Geburtstag am 3. Februar 2020

Michaela Wimmer und Daniel Maier
zur Eheschließung am 19. Februar 2020

Claudia Bohnet und Jens Bernt 
zur Eheschließung am 20. Februar 2020

Veröffentlichung von Geburtstagen

Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 
75., 80., 85., 90., 95., 100.) wie links oben veröffentlicht 
wird, dann schreiben Sie bitte eine eMail an info@griess-
taett.de oder einen Brief wie folgt:

Name, Adresse
Ich bin mit der Veröffentlichung meines runden Ge-
burtstages im Gemeindeblatt einverstanden. Ich bin 
informiert, dass mein Name und mein Geburtsdatum 
durch die Veröffentlichung des Gemeindeblattes 
auf der Homepage der Gemeinde auch im Internet 
zu finden sein wird. 
Datum, Unterschrift

Sie können den Brief im Rathaus, Zimmer 1 abgeben, in 
den Briefkasten werfen oder an 08039/9056-20 faxen. 
Diese Einwilligung kann (ebenfalls per eMail oder einen 
Brief wie oben) jederzeit widerrufen werden.

Zum 80. Geburtstag von Rosa Bachleitner

Recht gefreut hat sich Rosa Bach-
leitner aus Streifl über die vielen Ge-
schenke, besonders über die Blumen, 
und Glückwünsche, die sie zu ihrem 
80. Geburtstag erhalten hat. 
Geboren wurde die Jubilarin am 
3.2.1940 in einem kleinen landwirt-
schaftlichen Anwesen in Ebnat in der 
Gemeinde Frasdorf. Mit ihren acht Geschwistern wuchs 
sie dort auf. Nach dem Besuch der Volksschule in Fras-
dorf arbeitete sie erst zu Hause mit. Dann arbeitete sie 
als Magd einige Jahre auf einem Bauernhof in Schloßberg, 
bevor sie eine Stelle in einem Fotogeschäft in Aschau an-
nahm und von dort zu einem Spielwarenhersteller, eben-
falls in Aschau, wechselte. Dort lernte sie auch ihren Mann 
Josef kennen, der damals als Kranführer auf einer Baustel-
le in der Nachbarschaft tätig war. Ende Mai 1968 traten 
sie vor den Traualtar und zogen gemeinsam nach Rott in 
eine Wohnung, die der Arbeitgeber des Ehemannes zur 
Verfügung gestellt hatte. Bald konnten sie sich über die 
Geburt einer Tochter freuen. Die Trauer war groß als diese 
im Alter von zwei Jahren an einer heimtückischen Krank-
heit plötzlich verstarb. Die Familie, zwei Söhne und eine 
Tochter gehörten später dazu, zog nach Moosham und im 
Jahr 1972 nach Holzhausen. Ein neues Zuhause fand die 
Familie dann 1994 in Streifl, wo die Wohnung in einem 
Zuhaus eines landwirtschaftlichen Anwesens bezogen 
werden konnte. Neben der Arbeit im Haushalt und für die 
Familie arbeitete die Jubilarin einige Jahre bis zur Rente in 
der Klinik in Vogtareuth als Reinigungskraft. 
Eine große Leidenschaft der Jubilarin ist das Stricken. Ihre 
Socken und Strümpfe sind nicht nur bei den Kindern und 
Enkelkindern beliebt, auch viele Mitglieder des Trachten-
vereins und der Griesstätter Musikkapelle tragen Knie-
strümpfe und Loiferl, die die Jubilarin gestrickt hat. Seit 
Jahren trifft sich der „Strickverein“, Frauen aus dem ge-
samten Gemeindegebiet, um gemeinsam ihrem Hobby 
nachzugehen. Viele Jahre gehörte Rosa Bachleitner beim 

Senioren- & Pflegeheim Halfing

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...
Beste Pflege rund um die Uhr für Alle!

Informieren Sie sich! Tel. 08055/18900
www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...

Trachtenverein Griesstätt zu den Röckefrauen und betei-
ligte sich an verschiedenen Festen. Vorstand Franz Schus-
ter gratulierte der Jubilarin jetzt im Namen des Vereins 
und dankte ihr dabei dafür und auch dafür, dass sie noch 
weiterhin passiv dem Verein angehört. Gern ist die Jubila-
rin auch Mitglied beim Frauenbund, wo sie sich auch an 
den verschiedenen Veranstaltungen beteiligt. Eines ihrer     
Hobbys ist auch der Garten, dem sie sich widmet soweit 
es ihre Gesundheit erlaubt. Mit der Gesundheit ist sie zu-
frieden, obwohl sie vor ein paar Monaten wegen einer 
schweren Herzoperation längere Zeit im Krankenhaus war. 
Trost bei ihren fünf Enkelkindern und ihren drei Kindern 
fand sie, als am Tag ihres 79. Geburtstages ihr Mann Josef 
plötzlich verstarb. 
Neben den Familienangehörigen, Verwandten und Nach-
barn kamen auch Bürgermeister Robert Aßmus, der Seni-
orenbeauftragte der Gemeinde Thomas Waldvogel, sowie 
Pfarrer Herbert Weingärtner zum Gratulieren nach Streifl.  

Text/ Foto: Alfons Albersinger
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Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir gratulieren zur Geburt

Sabine und Marco Hilger zur Geburt ihrer Tochter 
Sarah, geboren am 16. Januar 2020.

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-15 zu melden. 
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Oktawia und Chris Carranza zur Geburt ihres Sohnes 
Nico, geboren am 18. Januar 2020.

Katharina und Florian Spötzl zur Geburt ihres 
Sohnes Vitus Martin, geboren am 30. Januar 2020.

Monika und Alois Kolbeck zur Geburt ihres Sohnes 
Alois Lorenz, geboren am 11. Februar 2020.

Jana und Philipp Wiersch zur Geburt ihrer Tochter 
Clara, geboren am 14. Februar 2020.

GDV 2020

036
Abfahrt ab 36 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

Das neue Moped-Schild gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Kennzeichen mitnehmen und schon 
starten Sie gut versichert in die 
neue Saison.

Vertrauensmann
Gunther Kann
Telefon 08039 908550
Telefax 0800 2875322618
drgunther.kann@HUKvm.de
Bussardstr. 3
83556 Griesstätt
Termin nach Vereinbarung

*  Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine,  
96450 Coburg, Kfz-Haftpflichtversicherung 
Moped, Fahrer ab 23 Jahre

Kati Kutas
    Heilpraktikerin

• Verschiedene Massagen
• Spezielle Wirbelsäulentherapie

• Dorn-Methode • Ausleitung 
• Bioresonanztherapie • Fußpflege

Termine nach Vereinbarung

Alpenstraße 25 ∙  83556 Griesstätt
Telefon 0175- 735 3098 • Kati.Kutas@gmail.com
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Nachruf auf Richard Liedl

Plötzlich hat der Tod das Leben von 
Richard Liedl beendet, so Pfarrer An-
dreas Horn beim Seelengottesdienst 
für den im 78. Lebensjahr Verstorbe-
nen. Abschied von einem Menschen, 
der wichtig und immer für einen da 
war, nahmen dabei nicht nur seine 
Familienangehörigen, sondern auch 
viele Freunde und ehemalige Arbeits-
kollegen. In dankbarer Erinnerung schaute Pfarrer Horn 
in seiner Predigt auf das irdische Leben des Verstorbenen 
zurück, um an ihn zu erinnern und um sein Leben und sein 
Dasein zu würdigen. 
Auf dem „Koasa“-Anwesen in Holzhausen bei Griesstätt 
wurde der Verstorbene im Juni 1942 geboren. Dort wuchs 
er auch mit seinem Bruder auf. Nach dem Besuch der 
Schule in Griesstätt machte er bei seinem Onkel in Gries-
stätt eine Ofensetzer- und Fliesenlegerlehre. Bei ihm ar-
beitete er auch dann noch einige Jahre als Geselle, bevor 
er zur Firma Meggle wechselte. Dort war er die letzten 24 
Jahre seines Berufslebens beschäftigt. Wichtig war dem 
Verstorbenen auch immer seine Familie, die er Anfang Au-
gust 1966 mit der Heirat seiner Frau Ingrid gründete. Drei 
Kindern schenkten beide das Leben. Auch später war er, 
wie zu seinen Kindern ein guter Vater, auch zu seinen drei 
Enkeln ein guter Opa, der sehr stolz war auf seine Enkel 
und viel Freude mit ihnen hatte. Auch als Rentner war er 
dann noch viel beschäftigt. Vor allem war er gerne drau-
ßen in der Natur unterwegs, besonders im Wald und im 
Wildgehege seines Nachbarn. Die Holzarbeit und die Be-
schäftigung mit dem Holz lagen ihm am Herzen. Einige Vo-
gelhäuschen, Krippenställe und andere kunstvolle Bauwer-
ke hatte er gerne gefertigt. Gerne und oft hat er auch in 
seinem geliebten Garten gearbeitet. Immer an seiner Seite 
war sein Hund. Als geselliger Mensch war der Verstorbe-
ne bekannt. Er kam gerne mit anderen zusammen, pflegte 
das Vereinsleben im Krieger- und Reservistenverein, bei 
der Schützengesellschaft und bei den Böllerschützen. Bei 
all seinen vielfältigen Aktivitäten, so Pfarrer Horn, war es 
im auch wichtig, zweimal im Jahr zur Mutter Gottes nach 
Birkenstein zu fahren. Dieser Wallfahrtsort hat ihm viel 
bedeutet. Er konnte von dort wieder gestärkt aufbrechen, 

auch noch in den letzten drei Jahren, die geprägt waren 
von so manchen gesundheitlichen Einschränkungen und 
körperlichen Gebrechen, die sein Leben so unverhofft und 
so schnell beendet haben. 
Die letzte Ehre erwiesen dem Verstorbenen auch viele 
Schützenfreunde aus dem gesamten Schützengau Was-
serburg-Haag. Der ehemalige Griesstätter Schützenmeis-
ter Ludwig Bürger würdigte die Verdienste des Verstorbe-
nen in seiner 59-jährigen Vereinszugehörigkeit als aktiver 
Schütze, langjähriger Jugendleiter, Rundenwettkampf-
schütze, Mitglied in der Gauvorstandschaft und ehemali-
ger Gaurunden-Wettkampfleiter und weiter als aktiver und 
geselliger Kamerad in der Böllerschützengruppe. Dieser 
gehörte er seit der Gründung im Jahr 1983 an.  Als letzten 
Dank stellte Bürger am Grab eine Blumenschale nieder, 
während Schüsse von Böllerschützen abgegeben wurden. 
Worte des Dankes fand auch Rudolf Eser vom Griesstätter 
Krieger- und Reservistenverein für den Verstorbenen, der 
dem Verein seit seinem Bundeswehrdienst angehörte und 
bei vielen Aktivitäten des Vereins mitarbeitete. Als Zeichen 
der Wertschätzung und des Dankes legte Vorstand Josef 
Polatzky ein Kranzgebinde nieder.  

Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50
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Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Aus dem Fundamt

Am 29.12.2019 wurde in Goßma-
ning eine ca. 3,5 Monate alte, weib-
liche getigerte Kurzhaarkatze gefun-
den. 
Das Tier (Foto rechts) kann im Ro-
senheimer Tierheim (Am Gangsteig 
54, 83059 Kolbermoor,  
08031/96068) abgeholt werden.
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Kirchliche Nachrichten

Verabschiedung von Diakon Simon Frank

Im Rahmen des Festgottesdienstes in der Rotter Pfarrkir-
che wurde Diakon Simon Frank am 2. Februar nach 17 
Jahren Dienst im Pfarrverband Rott-Griesstätt-Ramerberg 
in den Ruhestand oder besser gesagt in Reichweite, wie 
es Pfarrer Klaus Vogl der Leiter des Pfarrverbandes sagte, 
verabschiedet. „Bei der Verabschiedung von Seelsorgern 
wird gerne über die verschiedensten Baumaßnahmen und 
Anschaffungen berichtet. Dies ginge bei Diakon Frank ganz 
problemlos auch. Gebaut, renoviert, initiiert, gegründet, 
gedeichselt und zum Positiven gedreht hast du Vieles. Das 
Wichtigste war und ist dir immer die Seelsorge“, so Pfarrer 
Vogl weiter. Er war immer einer, der Ausschau gehalten 
hat nach Gott und den Menschen. Du hast Jesus erlaubt, 
durch dich zu leuchten, durch dich zu wirken, durch dich 
Menschen zu berühren, zu trösten und zu stärken. Dabei 
hast du dich nie selbst in den Mittelpunkt gestellt, so Pfar-
rer Vogl in seiner Ansprache. Pfarrer Vogl dankte ihm da-
für, dass er sich nicht geschont und unwahrscheinlich viel 
Licht und Wärme in unseren Pfarrverband gebracht hat. 
Stellvertretend für den ganzen Pfarrverband sagten dem 
zukünftigen Ruhestandsgeistlichen die Vorsitzenden der 
Pfarrgemeinderäte und die Kirchenpfleger der drei Pfar-
reien für sein Wirken und sein Mühen in den vielen Jah-

Kirchliche Termine

Sa, 07.03. 9:30 R Firmung

Fr, 13.03.
19:00 Kreuzweg (Männerkongregation)

19:30 A Worship für Alle; 
Vortrag: „Es braucht dein Ja“

Sa, 14.03. 14:00 Tauftermin

Fr, 20.03.
19:00 Kreuzweg (Frauenbund)

19:30 A Worship für Junge

So, 22.03. 8:45 Familiengottesdienst

Fr, 27.03.
19:00 Kreuzweg (Lektoren)

19:30 A Worship für Alle; 
Vortrag: „Du bist gesandt“

So, 29.03. 10:00 Tauftermin

Di, 31.03. 19:00 Bußgottesdienst

Fr, 03.04.
19:00 Jugendkreuzweg

19:30 A Worship für Junge

So, 05.04.
Palm-
sonntag

8:45
Palmweihe am Gemeindehaus; 
anschl. Hl. Messe und Kinderkir-
che im Jagerwirtsaal

Do, 09.04.
Grün-
donners-
tag

19:30
Feier vom Letzten 
Abendmahl mit 
Fußwaschung

22:00 Ölbergandacht

Fr, 10.04.
Karfreitag

9:00 Trauermette, anschl. 
Beichtgelegenheit

13:30 Kinderkreuzweg

15:00 Karfreitagsliturgie; anschl. Gebet 
am Hl. Grab bis 20.00 Uhr

17:00 Beichtgelegenheit

Sa, 11.04.
Kar-
samstag

10:00-
12:00 Anbetung am Hl. Grab 

16:00 Kinderkirche (ohne Speisenweihe)

21:00 Osternacht (mit Speisenweihe)

So, 12.04. 8:45 Festgottesdienst (Ostersonntag)

Mo, 13.04. 8:45 A Festgottesdienst (Ostermontag)

Fr, 17.04. 19:30 A Großer Jugendgebetskreis

Sa, 18.04.
14:00 Tauftermin

19:00 A Fest der Göttl. Barmherzigkeit

So, 19.04. 8:45
Familiengottesdienst mit Taufer-
neuerung der Erstkommunion-
kinder

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt.
A=Altenhohenau; R=Rott

Andrea, Anna-Lena, Bärbel, 
Corinna, Helga und Jenny 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Damen & Herren • Friseursalon & Barbershop
Alpenstraße 33 • 83556 Griesstätt •  08039/8279755

Öffnungszeiten:
Mo  geschlossen
Di - Fr  9 00 - 18 00 Uhr  
Sa  9 00 - 12 00 Uhr

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen



Seite 12                                                                                                                                 Ausgabe 2 - 2020 Ausgabe 2 - 2020                                                                                                                              Seite 13 

ren ein ganz großes Vergelt`s Gott, wünschten ihm alles 
Gute, Gottes Segen und Schutz für die kommende Zeit. 
Gefreut hat sich Simon Frank über das Geschenk der Pfarr-
verbandspfarreien, einer Stola. Mit einem Blumenstrauß 
sagten die Vertreterinnen und Vertreter der drei Pfarreien 
auch bei seiner Frau, die sehr oft auf ihren Simon wegen 
der Arbeit im Pfarrverband verzichten musste, Vergelt's 
Gott. Über siebzig Ministranten aus den drei Pfarreien 
des Pfarrverbandes waren es, die mit den Geistlichen zum 
Dienst am Altar in das vollbesetzte Gotteshaus einzogen. 
Pfarrer Vogl konnte neben der Familie von Diakon Simon 
Frank auch den ehemaligen Leiter des Pfarrverbandes 
Pfarrer Jakob Blasi, mit dem Diakon Simon Frank in den 
Pfarrverband kam, begrüßen. Musikalisch und gesanglich 
gestaltete der Projektchor des Pfarrverbandes unter Leiter 
von Franz-Matthias Köster den Festgottesdienst. 

Diakon Simon Frank verkündete das Evangelium.

Die ecke für die Jugend

Hallo, 
die Kommunale Jugendarbeit Rosen-
heim bietet in den Osterferien folgendes 
Programm an:

Vielleicht hat jemand Lust, seiner Kreativität freien Lauf zu 
lassen, mit der Führung erfahrener Künstler.
Zeitgleich möchte ich auch an unser Ferienprogramm im 
Sommer hinweisen, mit der Bitte, sich schon langsam Ge-
danken über verschiedene Aktionen zu machen. 
Liebe Grüße, Eure Mischi

*Im Betrag von 160 Euro sind alle Leistungen, Übernachtung, Materialkosten und Verpfl egung inklusive. 
Die Leitung des Ateliers übernehmen erfahrene Fachreferenten. 

Osterferiengestaltung

Kreativ-Workshop

€ 160,– 
*all inkl.

Wann: 5. – 9. April 2020
Wo: Wendler Hof – Baierbach am Simssee
Wer: Jugendliche von 12 bis 16 Jahren

Veranstalter: Kommunale Jugendarbeit Rosenheim
Weitere Infos sowie die Anmeldeunterlagen sind telefonisch unter 08031 392-2392 erhältlich.

Malen, Drucken, Graffi ti & plastisches Gestalten

Herstellen von Collagen & Schmuck

Natur genießen am Simssee

Besuch einer Bilderausstellung

Abschluss-Vernissage

Beim anschließenden Empfang im Saal des Gasthauses 
zur Post, zu dem viele Weggefährten und Vertreter der 
Ortsvereine geladen waren, bedankten sich die Chöre der 
Pfarreien und des Pfarrverbandes, die Oberministranten, 
Mitglieder der Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltun-
gen mit Liedeinlagen und Sketchen bei Diakon Frank. Viel 
Lob, viele Glückwünsche und viele gute Ratschläge für den 
Ruhestand brachten sie dabei vor. Pfarrer Vogl würdigte 
die Arbeit von Diakon Frank, in dem er sich auf dessen 
frühere Tätigkeit als Elektriker bezog und eine Verbindung 
zur Tätigkeit als Diakon herstellte. „Die Jahre im aktiven 
Dienst im Pfarrverband waren geprägt von so mancher 
Hochspannung. Von den Spannungen bei Abschluss der 
Renovierung der Rotter Pfarrkirche mit Altarweihe, den 
vielen Pfarrerwechseln, die bisweilen tragisch und mit vie-
len Fragen verbunden waren, Renovierungen, Personalfra-
gen und Konflikten alles Mögliche. Du warst die Konstan-
te, hast ausgehalten. Solche Hochspannung bringt einen 
selbst unter Strom und versetzt bisweilen auch manchen 
Schlag, den es zu verkraften gilt. Was du geleistet hast, 
oft im Verborgenen, im Hintergrund, in der zweiten Rei-
he, verdient größten Respekt und höchste Anerkennung“, 
so Pfarrer Vogl in seiner Würdigung im vollbesetzten Saal. 
Diese schloss er mit dem Dank für die Bereitschaft, auch 
in Zukunft, neben seinem Engagement in der Notfallseel-
sorge, auch in der Seelsorge im Pfarrverband einzubrin-
gen, sowie mit dem Wunsch, der Herrgott möge im gute 
Gesundheit schenken und durch dich noch viele Jahre           
segensreich wirken.                               Text/ Foto: Alfons Albersinger     

Zertifizierter Datenschutzbeauftragter
 ● Datenschutz
 ● IT-Sicherheit
Zertifizierter EDV-Sachverständiger
 ● Privatgutachten
 ● Wertgutachten
 ● Versicherungsgutachten 

chiemgau consulting
BERATUNG - DATENSCHUTZ - GUTACHTEN

Inhaber: Martin Fuchs •  08039-9099430 
Alpenstraße 9 • 83556 Griesstätt

eMail: info@chiemgau-consulting.de 
www.chiemgau-consulting.de
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* Unsere Ökostromzertifikate stammen zu 100 % aus bayerischen Wasserkraftwerken! 

 
 

 
  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Inn.Strom+ 

Arbeitspreis brutto: 29,14 Cent / kWh 

Grundpreis brutto: 115,00  Euro / Jahr 

  Inn.Strom+ natur * S (bis 5.500 kWh/Jahr) M (ab 5.501 kWh/Jahr) 

Arbeitspreis brutto: 30,05 Cent / kWh 30,44 Cent / kWh 

Grundpreis brutto: 80,00 Euro / Jahr 72,00 Euro / Jahr 
 

Diese Angebote gelten für Kunden mit einem Jahresverbrauch bis 30.000 kWh, in ausgewählten Netzgebieten außerhalb des 
Stromnetzgebietes der Stadtwerke Wasserburg a. Inn. Alle genannten Preise sind Komplettpreise, alle Umlagen, Abgaben, Steuern 
und Netzentgelte sind bereits enthalten.  Die Preise sind bis mindestens 31.12.2020 gültig. 
 

 

 

 

 
 

info@stadtwerke-wasserburg.de        Telefon: 0 80 71 / 90 88 – 0   
 

 
Bei Abschluss eines Stromliefervertrages bis 30.06.2020  
schenken wir Ihnen zwei Freikarten für das Badria. 

        Vor Ort stets 
        gut versorgt! 

 
 

Wir sind gerne für Sie da! Ihre    

  Stadtwerke Wasserburg a. Inn  
 

 

Wechseln Sie jetzt! 
 
 

Leisten Sie aktiv einen Beitrag  
zum Wohle Ihrer Heimat und werden Sie  
Kunde Ihres regionalen Stromanbieters. 

 

 

Warum wechseln? 
 

Wir garantieren Ihnen  
faire Preise, persönliche 

Ansprechpartner und 
kompetente Beratung. 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

Wechseln Sie jetzt zu Ihrem 
 
 regionalen Stromanbieter 
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Freie Praktikantenstellen im Kindergarten

Der Gemeindekindergarten Griesstätt hat Praktikanten-
stellen für das Sozialpädagogische Seminar (SPS) 1 bzw. 

„Tag der offenen Tür“ am Luitpold-Gymnasium

Alle Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse Grundschule 
sowie alle, die sich für einen Übertritt an das Gymnasium 
interessieren,  sind zusammen mit ihren Eltern eingeladen, 
das Luitpold-Gymnasium Wasserburg kennenzulernen. 
Eine Informationsveranstaltung findet am Montag, dem 
27.04.2020 ab 18 Uhr in der Turnhalle des Gymnasiums 
statt.
Neben Informationen zum Schulbetrieb und zum Gymna-
sium allgemein gibt es ein vielfältiges Programm für Eltern 
und Schüler: Schulhausführungen, Schnuppern bei Che-
mie-, Physik- und Robotikvorführungen, Einblicke in den 
Schulalltag durch die Tutoren und vieles mehr.
Das Luitpold-Gymnasium Wasserburg freut sich auf zahl-
reichen Besuch.                                                                Text: LGW

Aus den Schulen

Aus dem Kindergarten

Spende der Metzgerei Gassner

Die Metzgerei Gassner feierte an ihrem Standort in Gries-
stätt ihr 10-jähriges Jubiläum. Zur Feier des Tages gab es 
für die Kunden Weißwürste mit Brezen gegen eine kleine 
Spende.
Zu unserer großen Freude sollte diese Spendenaktion un-
seren Kindern im Kindergarten zu Gute kommen. Von den 
Kunden kam eine Summe von 550 € zusammen, das Team 
legte aus der Trinkgeldkasse noch 120 € drauf, so dass es 
am Schluss 670 € waren.
Den Spendenscheck überreichten zwei Mitarbeiter der 
Metzgerei Gassner an unser Team und die Kindergarten-
kinder bedankten sich mit einem Lied. Auch 2. Bürger-
meister Alois Altermann freute sich über die Spende.
Wir gratulieren dem ganzen Gassner-Team zum Jubiläum 
und bedanken uns ganz herzlich für die großzügige Spen-
de.                                                           Text: KiGa; Foto: Hilde Fuchs   

Einen Spendenscheck in Höhe von 670 Euro überreichten zwei 
Mitarbeiter der Metzgerei Gassner an den Kindergarten. 

SPS 2 und für den Bundesfreiwilligendienst im Schuljahr 
2020/21 frei. 
Interessenten senden bitte Ihre schriftliche Bewerbung an: 
Gemeindekindergarten Griesstätt, Schmiedsteige 5, 83556 
Griesstätt oder an die email Adresse kindergarten@gries-
staett.de. Für Nachfragen stehen Gilg Karin und Stilla Frank 
unter der Telefon-Nr. 08039/9069-0 gerne zur Verfügung.

Text: KiGa

Dr. Mitterwieser Str. 7 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 37 92 • Fax 08039/ 43 01

Mobil 0163/ 294 73 14
e-mail: info@elektro-hobelsberger.de
Internet: www.elektro-hobelsberger.de

•  INSTALLATION
•  SAT/ TV
•  KUNDENDIENST
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Elektro 
Hobelsberger
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues von den Landfrauen

Am Samstag, den 15. Februar fand das traditionelle Fa-
schingskranzl der Landfrauen und des Frauenbundes beim 
Jagerwirt statt. Musiker Wast sorgte für Stimmung. Drei 
Frauengruppen hatten bereits im Vorfeld viel Zeit inves-
tiert, um jeweils eine lustige Einlage (Foto) einzustudieren. 

Für das leibliche Wohl sorgten das Team des Jagerwirts 
und fleißige Kuchenbäckerinnen mit einem reichlichen Ku-
chenbuffet.
Termine:
Am 15.03. findet die Kommunalwahl in der Schule statt. 
Die Landfrauen verkaufen wieder selbstgemachte Kuchen 
und Torten. Der Erlös wird wieder für einen guten Zweck in 
der Gemeinde gespendet.
Am Dienstag, 07.04. Frühstücken beim Zeilinger ab 8:45 
Uhr. Anmeldung bis 4.4. bei Ruth Wagner,  08039/846 
erbeten.
Am Mittwoch, den 29.04. Ausflug der Landfrauen aus 
Griesstätt und Schonstett. Besuch des Klosters Mallersdorf 
mit Klosterführung und Kirchenführung. Mittagessen im 
Bräustüberl. Weiterfahrt nach Velden zum Winklhof (Her-
steller von Apfel- und Aroniabeerenprodukten). Abends 
Einkehr. Anmeldung bis zum 15.04. bei Ruth Wagner,  
08039/846.                        Text: Ruth Wagner/ Foto: M. Albersinger

Starbulls besuchten Grund- und Mittelschule Rott 

Im Rahmen der Aktion „Starbulls machen Schule“ besuch-
ten die Eishockeycracks von der Mangfall mit Angreifer 
Michael Baindl, Alexander Höller und Daniel Bucheli die 
Grund- und Mittelschule Rott am Inn.
Starbulls Athletiktrainer Michael Baindl leitete mit Unter-
stützung von Alexander Höller drei jeweils 45-minütige 
Sporteinheiten für die 3., 6. und 9. Klasse und forderte die 
Schüler mit altersgerechten aber auch sehr anspruchsvol-
len Übungen in Anlehnung an das Off-Ice-Training der Star-
bulls Cracks. Bei den sechsten und neunten Klassen der 
Grund- und Mittelschule, bei welcher Starbulls-Schüler-
Co-Trainer Bernd Biberger als Lehrer tätig ist, sorgte Mi-
chael Baindl mit einem eigens entwickelten Zirkeltraining 
für viel Schweiß auf den Stirnen der Schüler. 
Nachdem der sportliche Teil des Tages abgeschlossen war, 
stand noch eine Autogrammstunde auf dem Programm. 

Hofladen

Kornau
haller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Do  8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 8:00 - 18:00 Uhr
Sa 8:00 - 12:00 Uhr

Kornau 3
83556 Griesstätt
  08039 - 1878

Für OSTERN auf Bestellung: 
Lamm, Pute, Hendl, Schwein, Rind, Forellen 

(alle Tiere aus Freilandhaltung) 

Hausgeräuchertes, Eier vom Hof (auch gefärbt)

Dabei gab es für alle interessierten Schüler ein Starbulls 
Mannschaftsposter, auf dem sie Unterschriften ihrer Idole 
sammeln konnten. Als besonderes „Zuckerl“ wurden alle 
Schüler von den Starbulls Rosenheim zu deren Heimspiel 
am 26.01.2020 gegen die ECDC Memmingen Indians ins 
ROFA-Stadion eingeladen.

Text/ Foto: Starbulls Rosenheim e.V. (C.S.)
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Neues von der Katholischen Landjugend

Spendenaktion „Junge Leute 
helfen 2019“
Auch dieses Mal beteiligte sich die 
KLJB Griesstätt wieder an der Bal-
kan-Hilfsaktion „Junge Leute Helfen!“. Wie auch schon in 
den vergangenen Jahren hatte man dabei tatkräftige Un-
terstützung einer Firmgruppe, die die Aktion als soziales 
Projekt für die Firmvorbereitung nutzte.
Am Vormittag konnten die Sachspenden wie gewohnt im 
Jugendheim abgegeben werden. Nach dem Umsortieren 
und Verladen in den Anhänger konnte man auf eine stolze 
Zahl von über 100 Paketen blicken. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei allen Spenderin-
nen und Spendern für die Unterstützung!
Nach einer kleinen Stärkung fuhr man dann zusammen 
mit den Firmlingen nach Kienberg in die zentrale Lagerhal-
le der Hilfsaktion. Dort half man noch bis zum Ende beim 
Be- und Entladen der LKWs und Anhänger mit. Auch in 
diesem Jahr waren wieder zahlreiche Gespanne aus dem 
Umkreis zusammengekommen und lieferten jede Menge 
Pakete an.
Insgesamt wurden an den zwei Aktionstagen fast 20.000 
Packerl gesammelt. Eine beeindruckende Zahl!  Es gab also 
reichlich zu tun und jeder packte mit an.
Noch viel beeindruckender war jedoch der Anblick der La-
gerhalle, die bis unters Dach vollgerichtet war und diese 
Menge noch einmal veranschaulichte.
Die Pakete wurden zum Teil auch gleich für den Transport 
in die Zielländer vorbereitet und verladen. So konnten sich 
gleich die ersten LKW´s auf den Weg machen, um den 
Menschen am Balkan kurz vor Weihnachten noch eine 
Freude zu bereiten.
Man erlebt in Kienberg jedes Mal eine tolle Stimmung und 
wahnsinnige Motivation, die jeden mitreißt. Erstaunlich ist 
auch, wie perfekt die Zusammenarbeit in kürzester Zeit 
funktionieren kann, auch wenn man sich eigentlich total 
fremd ist. Da merkt man einmal mehr, dass ein gemeinsa-
mes Ziel wichtiger ist, als persönliche Belange. Wir hoffen, 
dass wir dies unseren Firmlingen durch das Projekt etwas 

näherbringen konnten.
Geschafft aber mit Stolz erfüllt, machte man sich gegen 
16:00 Uhr wieder auf den Heimweg nach Griesstätt, wo 
man sich nach einer kurzen Abschlussrunde in den wohl-
verdienten Feierabend verabschiedete.
Wir bedanken uns hier auch nochmal ganz herzlich bei der 
Firma Lindauer Holzbau GmbH und bei der Familie Ober-
mayer für die Zurverfügungstellung der Transportmöglich-
keiten!
Einsatz für den Landjugendstorch
Am Freitag, den 10. Januar hatte die KLJB wieder einen be-
sonderen Einsatz: Der Landjugendstorch flog wieder! 

Diesmal landete er in der Gemeinde Soyen bei Martina 
Wagner und Markus Feuerer, denn der kleine Maximilian  
hatte am 8. Januar das Licht der Welt erblickt.
Im Anschluss an das Storchaufstellen gratulierte man dem 
glücklichen Vater noch bei einem gemütlichen Kindsbier 
mit Brotzeit.
Wir gratulieren Martina und Markus nochmals herzlich 
zum Nachwuchs und wünschen ihrer kleinen Familie Ge-
sundheit und Gottes Segen.          Text/ Foto: Verena Hanslmeier

Einfach schöner 

               Reisen!

R E I S E N
MarxMarx

Reisebüro Marx
Traunsteiner Str. 21
83093 Bad Endorf
Tel: 08053-307770
badendorf@marx-reisen.de
www.marx-reisen.de

Marx Reisebüros in: 
Fridolfi ng • Altötting • Freilassing • Traunstein • Wals • Mattighofen • TraunreutFridolfi ng • Altötting • Freilassing • Traunstein • Wals • Mattighofen • Traunreut

Haben Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige im 
Griesstätter Gemeindeblatt? Fordern Sie die Mediadaten 
per eMail (redaktion@netzteam.com) oder telefonisch 
( 08039/909930) an. 
Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
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Neues vom Schützenverein

Beteiligung bei auswärtigen Preisschießen
Von der  Schützengesellschaft fuhren 13 Schüt-
zen nach Hochstraß bei Gars zum "Dreikönig-Schießen".  Es 
beteiligten sich 34 Vereine des Schützengaus Wasserburg-
Haag an diesem großen Preisschießen, was dessen Stellen-
wert beweist. Der Griesstätter Witali Kostezki wurde in der 
leistungsstärksten Klasse Junioren/Herren Sieger und auch 
bester Schütze des gesamten Wettbewerbs!
In der Jugendklasse wurde Sofia Feichtner Achte, Vanes-
sa Vucina Zehnte. In der Juniorenklassen B erreichte Maxi 
Fichter den 9. Platz. Bei den Schülern kam Lukas Bay-
reuther auf Rang 6.
Auf die Dreikönig-Scheibe schoss Max Albersinger das 
viertbeste Blattl, einen 9,0-Teiler und auf die Punktscheibe 
belegte Maxi Fichter mit einem 10,1-Teiler den 8. Platz.

Böllerschützengruppe
Verdienter Böllerschütze verstorben
Am 25. Januar verstarb Richard Liedl, der seit 1984 Mit-
glied der Griesstätter Böllerschützen war. 
1963 trat er in die Schützengesellschaft ein und war lange 
Jahre als Pistolenschütze aktiv. Als das Computerzeitalter 
noch in den Kinderschuhen steckte, mühte er sich vie-
le Jahre als Gaurundenwettkampfleiter mit dem damals 
noch umständlichen EDV-System ab, um die Ergebnisse 
der Wettkämpfe einzugeben und die Tabellen zu erstellen. 

So präzise, wie er als Fliesenleger und Ofenbauer war, so 
genau erfüllte er auch als Gauwettkampfleiter seine Auf-
gabe. Unter der riesigen Trauergemeinde standen auch 
seine alten Mitkämpfer aus dem Gauvorstand an seinem 
Grab und erinnerten sich an seine Kameradschaft und die 
humorigen Reden, die er bei den Gauveranstaltungen ge-
halten hatte. 
Richard war ein Mensch, der mit seinen Erzählungen seine 
zahlreichen Zuhörer zum Lachen bringen konnte. Er selbst 
konnte aber auch sehr genau zuhören. Er schaffte es, die 
Sprechweise, den Dialekt und den Tonfall  anderer Leute 
so genau nachzuahmen, dass man meinte, der Imitierte 
würde einem gegenübersitzen. Dieses Talent nutzte er, 
wenn er mit seiner Schwiegermutter beim Sudetendeut-
schentreffen in Waldkraiburg war und keiner glauben woll-
te, dass er kein Vertriebener, sondern ein waschechter Alt-
baier war. Wenn der "Koasa-Richard" mit seinem früheren 
Arbeitskollegen, dem erfolgreichen Pistolenschützen Rudi 
Angerer, "Moar-Rudi von Berg", gemeinsam zum Schieß-
abend kam, waren sie Garanten für lustige Unterhaltung. 
Richard vermied es, Gaudi zu Lasten anderer zu machen, 
wahrscheinlich weil er selbst so korrekt war und nicht alles 
auf die leichte Schulter nahm.  
Für die Böllerschützen hielt Schussmeister Ludwig Bürger 
und für die Reservisten Rudi Eser am Grab eine Rede und 
beim passenden Lied "Wir hatten einen Kameraden, einen 
besseren findest du nicht!" wurde Richard Liedl mit drei 
Böllerschüssen gebührend verabschiedet.

Innovation
that excites

Kraftsto� verbrauch NISSAN MICRA TEKNA (l/100 km): innerorts: 6,1; außerorts: 4,3; kombiniert: 5,0; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 114; E�  zienz-
klasse: B. Kraftsto� verbrauch NISSAN QASHQAI N-WAY (l/100 km): innerorts: 7,0; außerorts: 5,0; kombiniert: 5,7; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 
130; E�  zienzklasse: B. (Messverfahren gem. EU-Norm). Abb. zeigen Sonderausstattungen. 3Finanzierung über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenberg-
straße 1, 41468 Neuss: Finanzierung zzgl. Überführungs- u. Zulassungskosten: NISSAN MICRA TEKNA: Fahrzeugpreis 15.590- €, Anzahlung 0,- €, Nettodarlehensbetrag 15.590,- €, Zinsen 0,- €, Bearbeitungsentgelt 0 €, Sollzins p.a. (geb.) 0,00 %, 
e� ektiver Jahreszins 0,00 %, Laufzeit in Monaten 36, 35 Raten à 99 €, Schlussrate 12.125,00 €. NISSAN QASHQAI N-WAY: Fahrzeugpreis 21.890- €, Anzahlung 0,- €, Nettodarlehensbetrag 21.890,- €, Zinsen 0,- €, Bearbeitungsentgelt 0 €, Sollzins 
p.a. (geb.) 0,00 %, e� ektiver Jahreszins 0,00 %, Laufzeit in Monaten 36, 35 Raten à 199 €, Schlussrate 14.925,00 €. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Nur solange der Vorrat reicht. Gültig bis 31.03.2020.

Autohaus MKM Huber GmbH
Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg | Tel.: 08071 9197-0
WhatsApp: 01 57/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

Auto Huber GmbH
Gerner Allee 2 | 84307 Eggenfelden | Tel.: 08721 78187-0
info@nissan-eggenfelden.de | nissan-eggenfelden.de

NISSAN MICRA TEKNA
DIG-T, 86 kW (117 PS), Metallic, Tageszulassung

NissanConnect Navigationssystem, 17“ LM-Felgen, 
BOSE®, Sitzheizung, Around View Monitor, Safety Paket uvm.

Aktionspreis: 15.590 €
mtl. Rate3: 99 € ohne Anzahlung

NISSAN QASHQAI N-WAY
1.3 DIG-T, 103 kW (140 PS), Metallic

18“ LM-Felgen, NISSANConnect Navigationssystem,
Winter-Paket, Panorama-Glasdach, Sitzheizung uvm.

Aktionspreis: 21.890 €
mtl. Rate3: 199 € ohne Anzahlung

0% EFFEKTIVER
JAHRESZINS

NUR BIS 31.03

Innovation
that excites

NISSAN QASHQAI N-WAY
1.3 DIG-T, 103 kW (140 PS), Metallic

18“ LM-Felgen, NISSANConnect Navigationssystem,

0
DIG-T, 86 kW (117 PS), Metallic, Tageszulassung

NissanConnect Navigationssystem, 17“ LM-Felgen, 

%0%0% EFFEKTIVER
JAHRESZINS

NUR BIS 31.03

NISSAN MICRANISSAN MICRA
DIG-T, 86 kW (117 PS), Metallic, Tageszulassung

0000%0%

NISSAN MICRA TEKNANISSAN MICRA TEKNANISSAN MICRA
DIG-T, 86 kW (117 PS), Metallic, Tageszulassung

NISSAN QASHQAI
1.3 DIG-T, 103 kW (140 PS), Metallic

0%0%0% JAHRESZINS
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Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

80. Geburtstagsjubiläum
Unser Böllerschützenkamerad Ludwig Liedl, als "Fellner-
Wigg" bekannt, feierte am 4. Februar in Schmiding seinen 
80. Geburtstag. Es scheint noch gar nicht so lange her zu 
sein, als wir zum ersten Mal als Böllergruppe, der er seit 
Beginn 1983/84 angehört, ein größeres Fest gefeiert hat-
ten  - es war sein 50. Geburtstag. Der Ludwig liebte schon 
damals das Feiern und gesellige Beisammensitzen. Er war 
immer ein begeisterter Böllerschütze (das Sportschießen 
hatte er lieber seinem talentiertem Sohn Christian überlas-
sen) und sorgte bei den Treffen und Böllerschießen immer 
für gute Stimmung. Er liebte es früher beim Wirt, mit tot-
ernster Miene und flüsternder Stimme zum Nebenmann 
die Aufmerksamkeit anwesender Jäger zu wecken, wenn 
er mal wieder von (angeblich) gehörten Schüssen aus dem 
Wald berichtete, was auf Wilderer hindeutete. Aber dem 
Ludwig konnte keiner wegen seiner Streiche böse sein. Er 
gab das Böllerschießen auch nicht auf, als er den Böller 
wegen der schmerzenden Schulter nicht mehr hochheben 
konnte. Er kaufte sich als Reaktion darauf einfach einen 
Leichteren. Endgültig Schluss mit dem Böllerschießen wur-
de es erst, als er spontan das Augenlicht verlor. Zum Glück 
verlor er nicht seinen Humor und seinen Optimismus. Als 
er bei seiner Geburtstagsfeier inmitten seiner Böllerschüt-
zen saß, war er wieder ganz "der Alte". Er konnte erkennen, 
dass er immer noch zu den Böllerschützen dazugehört. Ein 
wichtiges Verbindungsglied zur Gruppe ist sein Schwieger-
sohn Konrad, der zum 2. Schussmeister gewählt wurde. 
Wenn Ludwig schon nicht mehr Böllerschießen kann, so 
hat er als ehemaliger Ziachspieler nun das Keyboard als 

Musikinstrument entdeckt und gab seinen Kameraden et-
liche Proben seiner Spielkunst zu hören. Die Böllerschüt-
zen wünschen ihm viel Gesundheit und Zufriedenheit und 
hoffen, ihn ab und zu bei den Böllerschützentreffen in ih-
rem Kreis begrüßen zu können.
Faschingsschießen der Böllerschützen
Am 13. Februar trafen sich die Böllerschützen auf dem 
Kleinkaliberschießstand zu ihrem Faschingsschießen. Mit 
einem Unterhebelgewehr aus der Zeit des Wilden Wes-
tens wurden Faschingskrapfen und Süßigkeiten als Preis 
ausgeschossen. 
Storchaufstellen
Zur Geburt seines Sohnes Alois stellten die Schützen beim 
"Eisner z´Schmiding" Alois Kolbeck und seiner Frau Monika  
einen Storch auf. Danach wurde dieses Ereignis noch ge-
bührend gefeiert. Die Schützen hoffen, dass auch der Alois 
junior einmal ein treues Mitglied der Schützengesellschaft 
Griesstätt  - wie bereits seine Eltern und sein Großvater - 
werden wird. 
Ergebnisse der GAUMEISTERSCHAFTEN:
Luftgewehr:
Schüler m: 3. Lukas Bayreuther (161 von 200 Rg.); 14. Mar-
tin Eder (117 Rg.)
Schüler w: 7. Anna Kriechbaumer (147 von 200 Rg.)
Jugend w: 2. Sofia Feichtner (363 von 400 Rg.)
Luftpistole (jeweils von 400 Ringen):
Junioren II m: 2. Maxi Fichter (344 Rg.)
Junioren II w: 1. Claudia Harich (266 Rg.) 

Jubilar Ludwig Liedl (re.) am Keyboard im Gespräch mit Otto   
Baierl.
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Herren II: 4. Huber Hansi (361 Rg.)
Damen II: 1. Vucina Doris (361 Rg.)
KK-Gewehr 100 m (von 300 Ringen):
Herren I: 1. Kostezki Witali (286 Rg.)
Herren II: 4. Liedl Christian (267 Rg.)
KK-Liegend:  2. Kostezki Witali (579 von 600 Rg.)
Freie Pistole (jeweils von 600 Ringen):
Herren I: 1. Spötzl Tobias (514 Rg.); 4. Hohenadler                        
(471 Rg.); 5. Huber Hansi (455 Rg.)
Herren III: 1. Spötzl Albert (517 Rg.); 2. Huber Johann                      
(481 Rg.)
Herren IV: 1. Spötzl Albert (517 Rg.); 2. Holze Philipp                        
(485 Rg.); 3. Größl Günter (411 Rg.)
Schnellfeuerpistole (jeweils von 600 Ringen):
Herren I: 1. Ziegler Reinhard (524 Rg.); 2. Seitz Johannes                    
(504 Rg.); 3. Ziegler Rudolf (492 Rg.)
Herren III: 1. Ziegler Rudlolf sen. (503 Rg.)
OSP alt: 
Herren I: 1. Ziegler Reinhard (545 Rg.); 2. Ziegler Rudolf                      
(540 Rg.)
Herren III: 1. Ziegler Rudi sen. (509 Rg.)
Großkaliberpistole 9 mm:
Herren 1: 1. Wallner Robert (372 von 400 Rg.)
Herren 3: 3. Huber Johann (333 Rg.)

GK-Revolver .357 Magnum:
Herren 1: 1. Wallner Robert (371 von 400 Rg.)
Herren IV: 2. Ziegler Rudolf (363 Rg.)
GK-Revolver .44 Magnum:
Herren 1: 1. Wallner Robert (364 Rg.)
GK-Pistole .45 ACP:
Herren 1: 1. Wallner Robert (369 Rg.)
Herren III: 5. Harich Klaus (278 Rg.)
Standardpistole:
Herren III: 2. Huber Johann (504 von 600 Rg.); 4. Ziegler 
Rudolf sen. (484 Rg.)
BSSB-Kombi:
Herren I: 5. Wallner Robert (128 von 150 Rg.)
Die Disziplinen, die in der Ergebnisliste des Gaues noch 
nicht eingetragen sind, werden in der nächsten Ausgabe  
des Gemeindeblattes veröffentlicht (Ordonnanzpistole, 
KK Stehend, Stehend-aufgelegt, Sportpistole, KK 3x40, LP 
mehrschüssig).                     

Damenpreisschießen in Eschbaum bei Isen:
In der Schüler-/ Jugendklasse Luftgewehr belegte Sofia 
Feichtner mit 94 und 93 Ringen den 3. Platz. 

  Text/ Fotos: Hans Römersberger

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder 
www.Praxis-Griesstätt.de

Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di und Fr 15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Hausgemachte Kuchen und Torten

Backwaren

Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop • Imbiss

Öffnungszeiten:                               
Montag Ruhetag 

Di, Do, Fr  6:00-18:00 Uhr
Mi  6:00-13:00 Uhr
Sa  6:30-12:00 Uhr
So  7:30-17:00 Uhr

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Claudia Harich (2.v.re) belegte bei der Gaumeisterschaft bei den 
Junioren II weiblich den 1. Platz und Maxi Fichter (1.v.li.) wurde 
Zweiter bei den Junioren II männlich.
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Termine des Gartenbauvereins

Frühjahrsversammlung
Der Gartenbauverein lädt zur Frühjahrsversammlung am 
Donnerstag, 26. März 2020 um 20:00 Uhr in den Kinder-
garten ein. Gastrednerin ist Susanne Müller von der Stau-
dengärtnerei in Thal. Wie gewohnt gibt es einen Jahres-
rückblick auf 2019.
Workshop "Shampoo und Seife"
Der Gartenbauverein bietet heuer den Workshop "Sham-
poo und Seife" mit Elisabeth Seidl an. Es werden Shampoo, 
Duschgel und Salbe selbstgemacht mit Naturprodukten, 
Ölen und Kräutern.
Termine sind der 31. März oder 2. April 2020 um jeweils 
19:30 Uhr im Kindergarten. Pro Abend maximal 12 Perso-
nen. Unkostenbeitrag 25 Euro inkl. Material. 
Nähere Infos und Anmeldung bei Sabine Bauer,  08039/ 
902483.                                                         Text: Maria Neustifter

Griesstätter Theatergruppe spielt wieder

Auch heuer heißt es im Eckerstadl wieder „Vorhang auf“, 
wenn die Theatergruppe des Trachtenvereins die schwarze 
Komödie „Ma stirbt bloß oamoi“ aufführt.
Fleißig geprobt wird für den Drei-Akter von Winnie Abel 
schon seit Ende letzten Jahres unter der Regie von Martina 
Bachleitner. Der Titel des Stückes hört sich erstmal sehr 
traurig an, aber mit Garantie werden sich die Besucher vor 
Lachen die Bäuche halten:
Das Bestattungshaus Hackl steckt in finanziellen Proble-
men. Sohn Peter (Dominik Stiller) und seine angehimmel-
te Melanie (Corinna Zapilko), die von der Welt der Toten 
fasziniert sind, helfen ihnen dabei wenig. Deshalb lässt sich 
der sensible und chronisch pessimistische Bestatter Xaver 
(Hans Kaiser) auf ein unmoralisches Angebot ein. Er sieht 
darin die einzige Möglichkeit, sein Geschäft zu retten.
Als plötzlich Irmgard (Susi Oberhuber), die Frau des Toten 
Roland Thaler (Hubert Stiller), die an die Macht der Sterne 
glaubt, und die Geliebte Gisela (Katharina Strahlhuber) im 

Bestattungshaus aufeinander treffen, eskaliert die Situa-
tion. Xavers lebenslustige Frau Vroni (Johanna Liegl), die 
unterdessen die Gerichtsvollzieherin (Antonia Stephan) 
abfüllt, der unterwürfige Ludwig (Manuel Pauker) und das 
Verschwinden der Leiche Roland, lassen den unmorali-
schen Plan vollends im Chaos versinken.
Wie sich der mysteriöse Fall aufklärt können Sie am 28. 
März, 29. März, 3. April und 4. April um 20.00 Uhr und am 
5. April um 14.00 Uhr im beheizten Eckerstodl sehen.
Neu!
Kartenvorverkauf mit Platzreservierung bei der Bäckerei 
Zeilinger ab 1. März. An der Abendkasse sind noch Rest-
karten erhältlich.
Für das leibliche Wohl sorgt wie jedes Jahr der Trachten-
verein Griesstätt. Hier die Mitwirkenden:        

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 

Kostenloser Fußmattenreinigungsautomat 

- nass oder trocken

 Johanna Liegl als Vroni Hackl: "Super! A Toter!"

 Antonia Stephan als Marianne Kummert: 
"Heid is Zahltag!"

Text: Andrea Freiberger; Fotos: Hilde Fuchs

Manuel Pauker als Ludwig  
Schmid: "Hicks"

 Hans Kaiser als Xaver Hackl: 
"Friseur wär mei Traumberuf"

Susi Oberhuber als Irmgard  
Thaler: "Er versteht meine Fische 
im Mond einfach ned."

 Hubert Stiller als Roland Thaler: 
"Gscheid und schee. Sowos trifft 
ma selten!"

Martina Bachleitner (Regie):  
"Guad gmacht!"

 Corinna Zapilko als Melanie: 
"Meine Seele ist mystisch."

Katharina Strahlhuber als Gisela: 
"I hob mei Traumfigur no ned er-
reicht!"

 Dominik Stiller als Peter Hackl: 
"I bin dem Tod extrem nah!"

Sandra Stephan (Souffleuse): 
"Roland, ned schnaufa!"
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Griesstätter Maibaum Opfer des Sturms „Sabine“

Bei herrlichem Wetter stellten die Griesstätter Ortsvereine 
mit Unterstützung der Alteiselfinger Maibaumfreunde am 
1. Mai letzten Jahres im Ecker-Garten einen etwa 30 Meter 
langen Maibaum auf. 
Jetzt verursachte der Sturm 
„Sabine“ im unteren Bereich 
des Baumes einige etwa bis zu 
drei Meter lange Risse (Foto). 
Aus Sicherheitsgründen wur-
de der Maibaum jetzt unter 
Mithilfe von Mitgliedern von 
verschiedenen Vereinen und 
dem Einsatz von Geräten und 
Fahrzeugen, die spontan vom 
Maibaumspender Alois Meier 
und von den örtlichen Firmen 
Holzbau Lindauer und Chiem-
gau Gartenpflege zur Verfü-
gung gestellt wurden, „gefällt“.  

Text/ Foto: 
Alfons              

Albersinger

Neues von der Feuerwehr

Storch in Schmiding gesichtet
Wieder ist ein Storch in Griesstätt gelandet! In gewohn-
ter Weise gut zusammengearbeitet haben die Feuerwehr 
Griesstätt und der Schützenverein beim Storchaufstellen 
in Schmiding. Die Feuerwehrler freuen sich mit den Eltern 
Monika und Alois Kolbeck über ihren Sprössling Alois Lo-
renz, der am 11. Februar das Licht der Welt erblickte. Da 
der stolze Vater bei beiden Vereinen aktiv ist, hat sich die 
Zusammenarbeit beim Aufstellen angeboten und natürlich 
auch bewährt. Die Aufsteller bedanken sich hiermit auch 
nochmal für die Stärkung in Form einer Brotzeit. 
Alois junior soll Euch immer viel Freude machen.      

Der Landkreis zu Gast in Griesstätt
Am 18. Juli findet in Griesstätt der Kreisjugendfeuerwehr-
tag statt! An diesem Tag treffen sich ca. 400 Jungfeuer-
wehrler zwischen 12 und 18 Jahren aus 80 Gemeinden des 
Landkreises in Griesstätt. Nach einem kleinen Festzug um 
ca. 10:00 finden sich die Jugendlichen am Sportplatzgelän-
de ein, wo verschiedenste Spiele und Übungen von den Ju-
gendlichen absolviert werden. Es versteht sich von selbst, 
dass dabei Gaudi und spielerische Übungen im Vorder-
grund stehen, Ernst steht hier nicht auf dem Programm. 
Nachdem die ca. 10 Stationen von allen Gruppen absol-
viert worden sind, findet natürlich nachmittags noch die 
Siegerehrung mit schönen Preisen statt. Damit niemand 
hungrig und durstig bleibt, wird die Jugend den ganzen Tag 
durch die Feuerwehr Griesstätt verpflegt.

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48
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Besucher sind herzlich willkommen!
Wir würden uns freuen, wenn auch Jugendgruppen von 
anderen Griesstätter Vereinen an diesem Tag mitmachen 
würden. Extra Feuerwehrkenntnisse sind dabei nicht er-
forderlich, es stehen Geschicklichkeit und Spaß im Vorder-
grund. Eine gesonderte Einladung an die Jugendgruppen 
der Ortsvereine folgt.
Die Jugendfeuerwehr unterwegs
Feuerwehr statt Fasching! Am Rosenmontag besuchte 
die neue Jugendgruppe der Griesstätter Feuerwehr die 

integrierte Leitstelle in Rosenheim (Foto). Nach einer Ein-
führung durch den Schichtleiter der Leitstelle durfte die 
Jugendgruppe auch die Zentrale der Leitstelle, sozusagen 
den „Kommandostand“ besuchen. Hier laufen alle Notrufe 
von Polizei, Feuerwehr und Hilfsdiensten aus dem Land-
kreis Rosenheim auf. Es war spannend, mitten im Gesche-
hen sein zu dürfen und z.B. zu erfahren, wie Anfahrtswege 
an die Hilfsorganisationen per Luftaufnahme weitergege-

ben werden. Ein Dank gilt Georg Weiderer, Tobias Reich 
und Mathias Obermayer für die Begleitung der Jugendli-
chen.
Übrigens: Wenn du als Jugendliche/r noch Lust hast bei 
unserer Jugendgruppe mitzumachen, nur Mut! 
Du   - bist zwischen 12 und 14 Jahre alt,

- bist neugierig,
- lernst gerne Neues,
- suchst ein sinnvolles Hobby,
- suchst Kameradschaft,
- bist gut drauf,

dann komm zu uns! Gerne darfst Du bei einer unserer Ju-
gendübungen vorbeischauen, die jeden zweiten Montag 
von 18:00 bis 19:00 Uhr stattfinden. Das nächste Mal tref-
fen wir uns am 16. März. Wir freuen uns auf Dich!

Texte/ Fotos: Alex Maier

Jahreshauptversammlung der Stockschützen

Am 14. Februar fand die Jahreshauptversamm-
lung der Stockschützen im Stockschützenheim 
statt. Abteilungsleiter Karsten Zobel leitete die 
Versammlung und verlas die Tagesordnungspunkte, gegen 
die es keine Einwände gab.
Im Anschluss  gedachte man der verstorbenen Mitglieder 
in Form einer Schweigeminute. Danach kam unter den 
Anwesenden und besonders unter der Abteilungsleitung   
eine miese Stimmung auf, die sich durch die ganze Ver-
sammlung zog. Grund war, dass nur 14 Personen (12 Män-

Osteopathie, Medizin der 
einfühlsamen Hände
“Leben ist Bewegung“
Im lebendigen Körper ist alles 
ständig in genau aufeinander 
abgestimmter Bewegung. Unbe-
merkt pulsiert das Blut, „passiert“ 
Atmung und Verdauung, die Strö-
mung der Körperflüssigkeiten, 
„tickt“ das Räderwerk der Mus-
keln, Sehnen und Gelenke. 

„Stillstand ist der Tod“ 
Krank sein bedeutet zuerst Ver-
lust von Beweglichkeit (und Vita-
lität) - dann erst folgt der Schmerz 
(das „rote Warnlicht“).
Der Organismus kann lange aus-
gleichen, dann genügt oft schon 
ein kleiner körperlicher oder seeli-
scher Reiz, um unverhältnismäßig 
starke Reaktionen hervorzurufen. 
Diese können dann an einer ganz 

anderen Stelle des Körpers auf-
treten. So kann ein Luftzug oder 
eine ungeschickte Bewegung ei-
nen Hexenschuss provozieren. 
Oft liegt also die „Auflösung“ für 
Beschwerden nicht dort, wo wir 
Schmerzen empfinden (z.B. hat 
der 1. Brustwirbel Einfluss auf Au-
gen, Arme, Bronchien, der 4. BW 
auf Herz & Lunge, der 10-12 BW 
auf Prostata, Uterus). 

„Von der Gesundheit zur Krank-
heit - ein langer Weg!“
Spätestens hier setzt die Aufgabe 
des Osteopathen an. Indem er mit 
seinen Händen die Bewegungs-
einschränkungen löst, hilft er dem 
Organismus, Funktionsstörungen 
zu beheben, um nicht organisch 
(d.h. hier ist die Struktur bereits 
geschädigt) krank zu werden. 
Durch seine genauen Kenntnis-
se der Anatomie und Physiologie 
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Heilkunde & Schulmedizin unter einem Dach
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dringt der Osteopath dabei von 
den Symptomen zu den Ursa-
chen der Beschwerden vor.

„Tradition & Moderne“
Die osteopathische Tradition be-
inhaltet eine wissenschaftliche 
Medizin, die auf der Basis einer 
genauen Kenntnis der menschli-
chen Anatomie ganzheitlich ar-
beitet. 
Vor 120 Jahren wurde die Osteo-
pathie von dem amerikanischen 
Arzt Andrew Taylor Still erstmals 
als Therapierichtung formuliert. 
Seit 70 Jahren ist sie in den USA 
anerkannt und wird dort an Uni-
versitäten gelehrt. 
Osteopathie ist heute weltweit die 
umfassendste manuelle (d.h. mit 
den Händen arbeitende) Thera-
pieform. 

Anzeige
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Tischtennis-Mini- und Dorfmeisterschaften

Die Tischtennis-Abteilung des Sportvereins ver-
anstaltete am 15. Februar in der Schulturnhalle 
die Minimeisterschaft für Kinder bis 12 Jahren 
und eine Vereins- bzw. Dorfmeisterschaft für Jugendliche 
und Erwachsene.  
Bei der Minimeisterschaft am Vormittag beteiligten sich 
neun Kinder mit viel Spaß und Ehrgeiz an den Wettkämp-
fen. Gesamtsieger und somit Griesstätter Minimeister 
wurde Ali Hamu. Zweiter wurde Marvin Meßner, gefolgt 
von Jonas Thaller und Marinus Schmidhuber. Aufgrund der 
Aufteilung in Altersklassen sind fast alle Teilnehmer für die 

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

ner und 2 Frauen) anwesend waren. Die Abteilungsleitung  
monierte dieses Verhalten und man fragte sich, ob das den 
Aufwand wert ist, den man das ganze Jahr betreibt. Im 
Verlauf der Versammlung versuchte man das Beste daraus 
zu machen und es ging im Eiltempo durch die Versamm-
lung. Es folgte der Bericht des Schriftführers Peter Lelov-
ski für das Jahr 2019. In diesem Jahr war man sehr aktiv 
- man nahm insgesamt an 21 Turnieren teil. Dies waren 15 
Freundschafts-, 3 DJK-Diözesan-, 2 Meisterschafts- und ein 
Altlandkreis-Wasserburg-Ü50-Turnier. Im Einsatz waren 15 
mal Siegfied Eser und Peter Lelovski, 14 mal Erich Rippl, 
12 mal Georg Neumeier, 11 mal Karsten Zobel und 9 mal 
Georg Hamberger. 
Vereinsmeister wurde Georg Hamberger mit 269 Punkten, 
Platz 2 belegte Georg Neumeier mit 243 Punkten und drit-
ter wurde Peter Lelovski mit 242 Punkten.
Es folgte der sehr positive Kassenbericht von Georg Neu-
meier. Heinz Schmidhuber als Kassenprüfer und Revisor 
führte die Entlastung des Kassiers und der Abteilungslei-
tung durch, der von allen Anwesenden zugestimmt wurde.
Im Anschluss richtete der Vorstand des DJK SV Jürgen Gart-
ner dankende Worte an die Abteilung und bedankte sich 
für die geleistete gute Zusammenarbeit.  
Der letzte Tagespunkt "Wünsche und Anträge" ging etwas 
unter, denn man wollte abstimmen, ob eine Generalüber-
holung der mittlerweile 40 Jahre alten Stockbahnen befür-
wortet würde. Doch aufgrund der mangelnden Beteiligung 
wurde dieser Punkt auf Eis gelegt.
Abteilungsleiter Karsten Zobel bedankte sich noch bei der 
Bewirtung durch Katja Feldhäuser und Alfred Wenzel und 
beschloss die Versammlung mit einem einfachen "Stock 
heil" nach genau 45 Minuten.     Text: Schriftführer Peter Lelovski

Buntes Faschingstreiben in Griesstätt im 
Zeichen von Hollywood!

Ausgelassene Faschingsstimmung herrschte am 22. Fe-
bruar ganztägig in der Griesstätter Sporthalle. 
Richtig viel los war bereits am Nachmittag beim beliebten 
Kinderfasching. Bei voll gefüllter Halle war nicht nur in der 
beliebten Hüpfburg jede Menge Trubel. Durch ein buntes 
Rahmenprogramm mit Luftballon zertreten und Wettbe-
werbe im Luftschlangen-Weitpusten führte der lustige In-

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

dianer Michael. Die obligatorische Polonäse durfte dabei 
natürlich auch nicht fehlen. 

Tolle Einlagen gab es von den Zumba Kindern aus Gries-
stätt. Auch die Hot Socks-Kids aus Ramerberg gaben spek-
takuläre Hebefiguren zum Besten. Die Shamrocks aus Ei-
selfing verzauberten die Kids mit einem virtuosen Auftritt. 
So war am Ende sicherlich für alle Kinder etwas dabei. 
Auch am Abend ging das bunte Treiben fröhlich weiter. 
Viele Gäste, vor allem einheimische Griesstätter, feierten 
fröhlich zu den Songs von Rock Wave bis in die frühen 
Morgenstunden. Kostümtechnisch war dabei einiges ge-
boten. Der ausgerollte rote Teppich, sowie die aufwändig 
glitzernd gestaltete Halle lud dabei Sternchen wie Pamela 
Anderson und Stars wie Freddie Mercury ein. 

Text/ Foto: Marco Inninger
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Bezirksbereichs-Minimeisterschaften in Rosenheim quali-
fiziert. 
Bei den anschließenden 14. Tischtennis-Dorfmeisterschaf-
ten für Jugendliche und Erwachsenen kämpften bis in die 
Abendstunden insgesamt 40 Teilnehmer (10 Jugendliche 
und 30 Erwachsene inkl. Hobbyspieler) um den Sieg. Dies 
bedeutet eine weitere Rekord-Teilnehmerzahl! 
Bei den Aktiven wurde es aufgrund der Abwesenheit des 
Vorjahressiegers Maximilian Waldert und einiger weiterer 
Spieler spannend. Der papiermäßig nun favorisierte Ale-
xander Eckl fand aber bereits im Halbfinale gegen Otto 
Thaller seinen Meister und wurde nur Dritter durch einen 
Sieg im kleinen Finale gegen Matthias Voggenauer. Gries-
stätter Dorfmeister wurde überraschend aber verdient 
Otto Thaller, der auch im Finale Sandra Henke mit einem 
recht deutlichen 3:1 Sieg keine Chance ließ. Die explosiven 
Rückhand-Angriffsschläge von ihm waren an dem Tag per-
fekt und kaum retournierbar. 
Bei der Jugend gewann Simon Dengel das Endspiel gegen 
Philip Effertz. Dritter wurde Kilian Hainzl.  
In der Hobbygruppe gewann Viktor Wahlandt vor Solveig 
Hühn und Heinz Schmidhuber. 
Im Doppelwettbewerb, bei dem ein Teil der Spieler gesetzt 
und dann der Partner zugelost wird, gab es wieder sehr 
spannende Begegnungen. Dabei siegte im Endspiel das 
Duo Sandra Henke/ Harald Lorenz in einem sehr knappen 
Spiel mit 3:2 gegen Marinus Bichler/Paul Tom. Drittplat-
zierte wurden Annelie Dengel/ Christoph Huber.
Die Dorfmeisterschaften wurden auch dieses Jahr wieder 

Die Teilnehmer der Dorfmeisterschaft 
(Foto oben) und Sieger Otto Thaler (re.). 

Die Minis bei der Siegerehrung (Foto 
unten).

dankenswerterweise durch Geld- und Sachspenden von 
mehreren Griesstätter Firmen unterstützt.
Die Tischtennisabteilung bietet weiterhin Tischtennistrai-
ning für Jugendliche montags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
und für Kinder und Jugendliche freitags von 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr in der Turnhalle Griesstätt an. Die Erwachse-
nen (inkl. Hobbygruppe) trainieren freitags ab 19.30 Uhr 
in Griesstätt und dienstags ebenfalls ab 19:30 Uhr in der 
Turnhalle in Schonstett und auch zusätzlich mittwochs ab 
20.00 Uhr in Griesstätt.     

Text: Franz Eckl; Fotos: Slavko Spionjak/Andi Eisgruber/Alexander Eckl
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Die "Bürger für Griesstätt" informieren

Info-Stände der Bürger für Griesstätt (BfG)
Am Freitag und Samstag den 14. und 15. Februar wurden 
Info-Stände der Bürger für Griesstätt vor dem Kindergar-
ten und dem Wertstoffhof, bei der Bäckerei Zeilinger und 
vor der Metzgerei Gassner durchgeführt (Fotos rechts 
oben). Die Gemeinderatskandidaten konnten sehr viele 
Gespräche mit Bürgern aus Griesstätt führen und haben 
u.a. Anliegen zu Wertstoffhof, Kindergarten und Grund-
schule aufgenommen. Diese werden nun von den Arbeits-

Die Kandidaten stellten sich vor
Am 17. Februar fand im Jagerwirtsaal die Vorstellung der 
Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten der Liste 
„Bürger für Griesstätt“ statt. Vor interessierten Zuhörern 
moderierten Gerhard Braunen und Christian Wolf den 
Abend. Nach der Begrüßung und Bekanntgabe der Agenda 
sprach Christian Wolf noch über das Zustandekommen der 
Wählervereinigung:
Am Anfang war die Idee geboren, durch eine Bürgeriniti-
ative den Bürgern in Griesstätt in Form einer neuen Liste 
mehrere Wahlmöglichkeiten anzubieten und neue Visio-
nen für die Gemeinde auf den Weg zu bringen.
Die anwesenden Kandidaten stellten sich mit großem En-
gagement selbst vor. Nach einem kurzen Steckbrief be-
gründeten alle Kandidaten, wie sie sich in der Gemeinde-
arbeit einbringen wollen und für welche Schwerpunkte sie 
stehen. Anschließend sprachen die Arbeitskreise über ihre 
verschiedenen Projekte und die Projektteams stellten sich 
vor:
Die Gruppe Soziales (Ute Eckl und Anneliese Hanslmeier) 
möchte die Bürger in ihrer individuellen Lebenssituation 
unterstützen, Unterstützung bei Problemen anbieten, 
Generationen ohne Beachtung des sozialen Status zu-
sammenbringen und den sozialen Aspekt bei allen Ent-
scheidungen im Auge behalten. Zum Thema "Beratung 

Spendenscheck über 7.000 Euro übergeben

Wie bereits im letzten Gemeindeblatt berichtet, 
wurden die Skilehrer und Helfer der Skiabteilung 
des DJK nach sechs Jahren wieder mit neuer Ski-
bekleidung ausgestattet. Durch die großzügigen Spenden 
mehrerer Sponsoren konnte der Eigenanteil für jeden et-
was geringer gehalten werden. 

Die Skiabteilung bedankt sich nochmal bei folgenden Fir-
men, die vor Kurzem einen Scheck in Höhe von 7.000 Euro 
an die Vorstandschaft der Skiabteilung übergeben haben: 
Roland Edl, Kanalservice Gerhard Braunen, Firma Weiß & 
Weiß (Peter Graf), Immobilienverwaltung Gerhard Kaiser, 
Die Zimmerei Stübl & Meier (Basti Meier), Sparkasse Was-
serburg (Thomas Schuster), Kfz Sleik (Rudi und Antje Sleik).                                                            

Text/ Foto: Hilde Fuchs 

gruppen bearbeitet. Rückmeldungen erhält man über die 
Homepage oder - falls gewünscht - wieder direkt an den 
Bürger zurück.
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für pflegende Angehörige" haben sie einen Vortrag orga-
nisiert, der am 2. April um 19:30 Uhr beim Jagerwirt statt-
findet (siehe auch Seite 31). 
Das Projektteam Wohnraum/ Sozialer Wohnungsbau (Ger-
hard Kaiser, Gerhard Kühnle, Florian Obermayer und Ste-
fan Pauker) stellte ihr Konzept "Wohnpark Alpenblick in 
Griesstätt" vor. Es gibt hier erste Planungen und Ideen für 
eine Umsetzung einer Bungalowanlage für rüstige Senio-
ren und Wohnen, das sich im Alter jeder leisten kann. Eine 
Anbindung der Wohnungen an zentrale Nebengebäude 
mit Treffpunkt zum Ratschen, Krankenstation, ökologisches 
Heizen, Strom über Solar und weitere Versorgungseinrich-
tungen sind ebenfalls Bestandteil dieser Überlegungen.

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser

Zum Beispiel wurde beim Infostand am Wertstoff von den 
Bürgern gewünscht, dass es im Wertstoffhof eine Durch-
fahrt an der bestehenden Ausfahrt gäbe; dazu wird bei der 
Gemeinde ein Antrag für die März-Sitzung gestellt, damit 
dieses Thema vom Gemeinderat behandelt und geprüft 
werden kann. 
Zum Schluss standen alle Kandidatinnen und Kandidaten 
den Anwesenden für Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung. Weitere Details zu den genannten Themen entneh-
men Sie bitte der Homepage unter www.buerger-fuer-
griesstaett.de.                                                      Text/ Fotos: BfG

Bündnis 90/ Die Grünen informieren

Einladung zum GRÜNEN EVENT am Sonntag, 8. März im 
Café Zeilinger
Die Ortsgruppe Bündnis 90/ DIE GRÜNEN Griesstätt lädt 
herzlich zu ihrem GRÜNEN EVENT ein. Los geht es um 
14.30 Uhr im Café Zeilinger mit einem abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm: nach persönlicher Vorstellung 
aller Kandidaten für die Gemeinderatswahl stehen diese 
bei gemütlichem Ambiente mit Kaffee und Kuchen für Ge-
spräche zur Verfügung. 
Den Kandidatinnen und Kandidaten ist es ein wichtiges 
Anliegen, sich den Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
zu stellen und deren Anregungen für eine künftige, grü-
nere Gemeindepolitik aufzunehmen. Besonders freut die 
Ortsgruppe, dass bereits erste grüne Initiativen durch den 
Gemeinderat umgesetzt werden, die sich mit den eige-
nen Zielen decken, und sieht die aktuellen Handlungen als     
Basis für eine positive, konstruktive Zusammenarbeit.
Als Special Guest ist Landtagsabgeordneter Hans Urban 
von Bündnis 90/ DIE GRÜNEN geladen und wird mit sei-
nem Kurzvortrag „Grüne Kreuze - Wohin führt die Land-
wirtschaft?“ die Zuhörer über neue Wege und Chancen in 
der Agrarpolitik informieren. Als vergnüglichen Abschluss 
zeigt das Utopia den Kinohit 2019 „Leberkäsjunkie“ auf 
großer Leinwand im Café! Die Sitzplätze sind begrenzt, da-
rum gilt das Motto: first come, first serve. Der Eintritt ist 
selbstverständlich frei. Die GRÜNE Ortsgruppe freut sich 
auf einen geselligen Nachmittag im Herzen Griesstätts! 

Text: Sarah Klima 

Weiter wurde auch aus der Gruppe Nachhaltigkeit/Öko-
logie (v.li. Helmut Schuster, Oliver Rüsseler, Franz Eckl, 
Walter Heinzmann; nicht auf dem Foto: Harald Lorenz) 
berichtet. Hier entstand schon vor Wochen die Idee der 
Aktion "Samen für Blühwiesen", die schon hundertfach in 
der Gemeinde verteilt wurden. Weiter wurde über die För-
derung der biologischen Vielfalt (Ortsrandbegrünung, Eh-
da-Flächen, Kleintier- und Vogelschutz) auf gemeindlichen 
Flächen und die energetische Optimierung gemeindeei-
gener Gebäude (PV-Anlagen und Solar, LED-Beleuchtung, 
Lichtverschmutzung, Gebäudesanierungen) informiert. 
Auch die Visionen der Zukunft dazu wurden den Anwesen-
den vorgestellt.
Der Arbeitskreis Bürgerbeteiligung (Christian Wolf, Ger-
hard Braunen, Martin Fuchs) erklärte, dass es den BfG 
wichtig ist, die Bürger mit einzubeziehen und eine Platt-
form zu schaffen, in der alle ihre Anliegen melden können. 
Entscheidend ist dabei, dass eine Rückmeldung erfolgt und 
der Fortschritt der Bearbeitung dem interessierten Bürger 
bzw. Antragsteller zurückgemeldet wird. 

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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„Gemeinsam für unsere Gemeinde“ informiert

Rasch geht es auf die Kommunalwahl am Sonntag, 
15.03.2020 zu, die in unserer Gemeinde in der Grundschu-
le Griesstätt abgehalten wird. 
Anstrengende Wochen liegen hinter den Kandidaten. Je-
der hat natürlich versucht, bestmöglich von der eigenen 
Person bzw. den eigenen Standpunkten zu überzeugen. 
Wir möchten noch ein letztes Mal auf unsere Homepage 
www.unsere-gemeinde.info verweisen, auf welcher per-
sönliche Worte für fast alle Kandidaten von „Gemeinsam 
für unsere Gemeinde“ zu finden sind. 
Nun liegt die Entscheidung bei den Bürgern, die über die 
Repräsentanten im Gemeinde- und Kreisrat entscheiden 
dürfen. Bei uns steht die Personenwahl klar im Vorder-
grund. Deshalb möchten wir noch einmal an alle Wahlbe-
rechtigten appellieren, sich genau Gedanken zu machen, 
an welche Kandidaten und Wahlvorschläge die Stimmen 
verteilt werden. Wie die Stimmen verteilt werden können, 
haben wir auf unserer Homepage unter www.unsere-ge-
meinde.info/wahlrecht zusammengefasst.
Im Namen aller unserer Kandidaten ein herzliches  
„Vergelt’s Gott“ im Voraus für alle auf uns entfallenen 
Stimmen.                                                 Text: Gerhard Hamberger

Seniorennachmittag
Wie im Wahlprogramm angekündigt, wird der wichtige so-
ziale Gedanke, zu dem auch die ältere Generation gehört, 
bei der Liste „Gemeinsam für unsere Gemeinde“ gelebt 
und gefördert. 
So auch beim Seniorennachmittag am 6. Februar im Ju-
gendheim. Mehr als 25 Griesstätter, bunt gemischt Män-
ner und Frauen hatten es sich gut gehen lassen.
Die von der Liste gespendeten Krapfen, Kuchen und Kaf-
fee waren eine Bereicherung an diesem unterhaltsamen 
Nachmittag. Sogar für musikalische Unterhaltung war ge-
sorgt. 2. Vorstand Jürgen Bleicher und Kassier Christoph 
Stephan begrüßten alle Anwesenden und erinnerten an 
den wichtigen Wahltermin am 15. März. 
Mit dieser Aufwartung sieht man, dass die Liste „Gemein-
sam für unsere Gemeinde“ nicht nur vom Sozialen spricht, 
sondern auch an die Senioren denkt und sie gerne unter- 
stützt.                                                                Text: Franz Meier sen.

Antrag der Griesstätter Wählergruppierung "Gemeinsam 
für unsere Gemeinde" wurde einstimmig vom Gemeinde-
rat genehmigt
Einstimmig beschloss der Griesstätter Gemeinderat in der 
Februar-Sitzung, folgenden Antrag der Wählergruppie-
rung „Gemeinsam für unsere Gemeinde“ zu genehmigen.    
"Gemeinsam für unsere Gemeinde" stellte den Antrag, 
auf öffentlichen Grünflächen auf eigene Kosten die Ansaat 
(inkl. Samen) von Blühwiesen durchzuführen und in den 
Folgemonaten eine evtl. Nachsaat zu erledigen. Mit der 
Mitteilung des Bürgermeisters zu Beginn des Tagesord-
nungspunktes, dass er bereits vorab mit dem Bauhofleiter 
gesprochen habe und dieser bei Genehmigung entspre-
chende Flächen prüfe, gab es einheitlichen Konsens im 
Gremium über diesen Antrag. Mit Vorschlägen über mögli-
che Standorte brachten Gemeinderatsmitglieder schon ei-
nige mögliche Flächen ins Spiel. Es zeigte sich schnell, dass 
hierfür Bedarf vorliegt und dem grundlegenden ökologi-
schen Gedanken nichts entgegensteht. Somit konnte ein 
erster Antrag der Kandidatenliste ins Gremium gebracht 
werden. Aus den vielen Gesprächen mit Kandidaten sowie 
Bürgern besteht weiterhin die Möglichkeit, dass zukünftig 
immer wieder Anträge für das Gemeinwohl aus der Ge-
meinde in das Rathaus gebracht werden.

Sehr erfreulich war außerdem, dass sich zum wiederhol-
ten Mal eine große Gruppe von Kandidaten unserer Grup-
pierung im öffentlichen Teil der Gemeinderatsversamm-
lung eingefunden hat. Dies zeigt einmal mehr, wie groß 
das Interesse der Kandidaten von „Gemeinsam für unserer 
Gemeinde“ an den Gemeindethemen ist. Dadurch gibt es 
kein vorgeschriebenes Wahlprogramm, denn jeder unse-
rer Kandidaten ist sich der kommenden Pflichtaufgaben 
bewusst und kann darüber hinaus die persönlichen Ziele 
in die Arbeit im Gemeinderat einfließen lassen.

Foto: Pixabay; Text: Jürgen Gartner/ Gerhard Hamberger

Kirchmaierstr. 9a - 83556 Griesstätt - 0174 310 8 310

Ölservice, Wartung & Inspektion

PKW-Anhänger Verkauf, Verleih & Reparatur

Autohandel (Ankauf - Verkauf - Vermittlung)

Reifen - Felgen & Montage

Einlagerung - Wäsche & Reparatur

Werkzeuge - Industrie - KFZ-Teile

Kirchmaierstr. 9a - 83556 Griesstätt - 0174 310 8 310

REIFEN- & TEILE-
SERVICE

CHRISTOPH STEPHAN

www.rts-stephan.de

Ihr persönlicher Reifenexperte vor Ort

Ölservice, Wartung & Inspektion

PKW-Anhänger Verkauf, Verleih & Reparatur

Autohandel (Ankauf - Verkauf - Vermittlung)

Reifen - Felgen & Montage

Einlagerung - Wäsche & Reparatur

Werkzeuge - Industrie - KFZ-Teile

info@rts-stephan.de
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Aus dem Geschäftsleben

Firmenübergabe beim 
Busunternehmen Strahlhuber

Seit dem Jahr 1955 gibt es die Firma Omnibusunterneh-
men Strahlhuber in Griesstätt. Gegründet von Maria und 
Otto Strahlhuber wurde die Firma an Georg Strahlhuber 
übergeben. Zum neuen Jahr wurde das Unternehmen nun 
an dessen Sohn Anton Strahlhuber weitergegeben, der die 
Firma mit Hilfe seiner Frau Katharina und seinen Eltern 
weiterführen wird. 
Neben einem neuen Logo entsteht momentan ein neuer 
Internetauftritt, um die Kunden über das aktuelle Pro-
gramm auch online informieren zu können. Ein Facebook- 
und Instagram-Account darf hierbei natürlich auch nicht 
fehlen. Das Programmheft liegt an vielen Stellen im Ort 
aus, natürlich kann dieses auch jederzeit telefonisch ( 
08039/909970) bestellt werden, dann wird ein Exemplar 
zugesandt. Im Programm 2020 stehen wieder die belieb-
ten Nachmittagstouren, sowie diverse Tagesausflüge z.B. 
zum Flughafen München zur „Kids-Tour“. Als Tagestour für 
den Winter 2020/21 ist der Biathlon Hochfilzen nach dem 
großen Erfolg dieses Jahr wieder fix mit eingeplant. Auch 
dieses Jahr geht es an zwei Terminen zum Törggelen nach 
Südtirol. Als Mehrtagestour dieses Jahr NEU: „Winterzau-
ber in Wien“ - für alle, die Christkindlmärkte und die Vor-
weihnachtszeit lieben.                                    Text: Red./Strahlhuber

Termine und Veranstaltungen

So, 08.03.
Schützenjahrtag um 8:45 Uhr in der Pfarr-
kirche, anschl. Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins beim Jagerwirt

Fr, 13.03.
17:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des VdK-Orts-
vereins im Cafe Zeilinger

Fr, 13.03. Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt
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Sa, 14.03.
20:00 uhr

Wirtshaussingen des Männergesangvereins 
beim Jagerwirt

So, 15.03.
8 - 18 Uhr Kommunalwahl in der Grundschule

Do, 19.03. Kleiderkammerl, 9-11 Uhr Annahme, 
15:30 -17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Fr, 20.03. Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 21.03.
Gottesdienst um 19:00 Uhr in Altenhohenau, 
anschl. Jahreshauptversammlung des Sport-
vereins im Sportheim

Mi, 25.03. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Do, 26.03.
20:00 Uhr

Frühjahrsversammlung des Gartenbau-
vereins im Kindergarten (siehe Seite 21)

Fr, 27.03. Vereinsabend der Schützen mit Jugend-
training beim Jagerwirt

Sa, 28.03.
20:00 Uhr

Frühjahrsversammlung des Imkervereins 
beim Jagerwirt

Mo, 30.03. Übungsbeginn der Feuerwehr

Do, 02.04. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

Do, 02.04. Kleiderkammerl, 9-11 Uhr Annahme, 
15:30 -17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Do, 02.04.
20:00 Uhr

Monatstreffen des Krieger- und Reservisten-
vereins im Jugendheim

Do, 02.04.
20:00 Uhr

Ostereierschießen der Böllerschützen im 
KK-Stand

 

„Unser Startschuss  
zum Frühjahrsputz oder zur Schnäppchenjagd“: 

 

10. Grosser Hallenflohmarkt  
in Griesstätt 

 

am Sonntag, 29.03.2020 
 

in der Turnhalle der Grundschule 
(Bei schönem Wetter, auch auf dem Schulhof!) 

 
 

Aufbau: Sa. ab 18.00/So. ab 7.00 Uhr   
Verkauf:     ab   8.00-12.00 Uhr  
Standgebühr:       12 € / Tisch  
Kleiderständer:       6 € / Meter 
im Außenbereich:    5 € / Meter 

 

Sie entscheiden das Angebot!  
 

Keine Händler, keine Gewerbetreibenden!  
 

Voranmeldung und Bestätigung 
zwingend erforderlich!  

 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt!  

 
Tische werden gestellt, Nummernvergabe für Tische und Auskünfte: 

ab 18:00 Uhr bei Görgmayr 0173/9819859 
cindygoergmayr@googlemail.com 

 

 Veranstalter: Förderverein der Grundschule Griesstätt. 
 Der Erlös kommt den Kindern der Grundschule zugute. 

Bewerbungen bitte per Email an bewerbung@confiserie-dengel.de 

 oder an Confiserie Dengel, Am Eckfeld 18, 83543 Rott am Inn.  

Weitere Informationen unter www.confiserie-dengel.de 

Für unseren Besucherpark mit Café 
suchen wir ab sofort 

eine Servicekra (m/w/d)
ab 18 Jahren in Vollzeit oder 

als 450 € Job.

Wir suchen Verstärkung!
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Aloisius Starkbierfest
28.03.2020 ab 18 Uhr

Zeilinger ś Osterbrunch am 12.April ab 9:00 Uhr! Nur mit Reservierung

Reservierung unter 08039/3783 · Cafe Zeilinger ·  Rosenheimer Str. 2 ·  83556 Griesstatt“

Fr, 03.04.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning und Ostereierschießen

Mo, 13.04.
14:00 Uhr

Spielbeginn der Stockschützen mit Duo-
schießen an den Stockbahnen

Einladung zur Generalversammlung des Privat-Un-
terstützungsverein bei Brandfällen in Evenhausen  

Die Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2019 fin-
det am Montag, 06. April 2020 um 20.00 Uhr beim Wirt z´ 
Sur (Gasthaus Höhne) in Kirchensur statt.
Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstands über das vergan-
gene Geschäftsjahr; 2. Kassenbericht und Schriftführer-
bericht; 3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 
Vorstandschaft; 4. Sonstiges, Ehrungen. Mitglieder des 
Vereins erhalten einen Gutschein für eine Brotzeit. Die 
Vorstandschaft freut sich über zahlreiches Kommen der 
Mitglieder.

Mi, 15.04. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Do, 16.04. Kleiderkammerl, 9-11 Uhr Annahme, 
15:30 -17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Fr, 17.04.
19:00 Uhr

Vereinsmeisterehrung der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 12.

Griesstätter Gemeindeblatt

Stellenmarkt

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 
31.03.2020. Erscheinungstermin: 19.04.2020.
Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstätt.de  - Allgemeine Informationen -  
Aktuelle Bekanntmachungen. 

Versierte Bürokraft in Teilzeit/ Minijob mit      
fundierten Word- und Excel-Kenntnissen, Buch-
führungs- und Datev-Kenntnisse wären von 
Vorteil, ab sofort für Steuerbüro in Griesstätt          
gesucht. Bewerbungen an info@schmidtstb.de.




